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Gemeindeverwaltung Beinwil am See	

Gemeindehausplatz 1

5712 Beinwil am See

Telefon:	 062 765 60 10

E-Mail:	 kanzlei@beinwilamsee.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich. Bitte nutzen 

Sie dieses flexible Angebot.

Gemeindeverwaltung

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Patrick Tepper (pte). Redaktoren: Thomas Moor (tmo.), 
Daniel Hinnen (dah). Reporter: Nina Kegel (nik), Peter Siegrist (psi), Elsbeth 
Haefeli (eh), Peter Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)
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Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2024: 23 269
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch
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Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

Grüngutabfuhr
13. und 27. März

Häckseldienst
22. März

Gemeindeversammlungen 
25. Juni
20. November

Feiertage
Karfreitag: 18. April
Ostermontag: 21. April

AUSSTELLUNG
VILLMERGEN

100 STERNE
LAGERAKTION

UNTERHALTUNG
MUSIK & COMEDY

VERPFLEGUNG
GRILL & BAR

SAMSTAG
22. MÄRZ

5737 Menziken | 062 765 60 90 | info@hedag.ch
www.hedag.ch

Elektro-Installationen
Auch eine unserer Stärken.

Druck unterstützt Klimaprojekt
Nr.: OAK-ER-11826-03327
www.oak-schwyz.ch/nummer
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Geschätzte Leserin, ge-
schätzter Leser
liebe Böjuer
Mitte Januar durfte ich 

an der Premiere der Ope-

rette «Die Csárdásfürstin» 

teilnehmen. Was für ein 

atemberaubender Abend! Eine brillante Auffüh-

rung, die uns alle in eine andere Welt entführt hat. 

In eine farbenfrohe Welt voller Liebe, Leidenschaft 

und Musik auf höchstem Niveau. Für unser klei-

nes Dorf ist es eine grosse Ehre, dass ein solches 

künstlerisches Highlight bei uns stattfindet. Kul-

tur ist das Herz unserer Gemeinschaft, und sol-

che Veranstaltungen zeigen uns, wie wichtig es 

ist, den kreativen Austausch zu fördern und der 

Kunst Raum zu geben. Diese Operette hat mich 

in vielerlei Hinsicht beeindruckt. Es zeigt uns auf, 

dass wir mit Einsatzbereitschaft, Durchhaltewille 

und Leidenschaft über uns hinauswachsen kön-

nen und Ziele zu erreichen sind, die anfänglich in 

weiter Ferne liegen.

Kultur und Vereinsaktivitäten spielen bei uns eine 

entscheidende Rolle für das gesellschaftliche 

Miteinander. Sie fördern nicht nur das Gemein-

schaftsgefühl, sondern tragen auch erheblich zur 

Lebensqualität und Zufriedenheit in unserem Dorf 

bei. Besonders in einer Zeit, in der Individualisie-

rung und Digitalisierung das soziale Leben verän-

dern, sind lokale Kulturangebote und Vereinsakti-

vitäten wichtige Pfeiler für den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt. Kulturelle Veranstaltungen bieten 

Gelegenheiten zur Begegnung und stärken die 

Identität einer Gemeinde. Ob Aufführungen, Kon-

zerte, Ausstellungen oder Literaturabende – sol-

che Anlässe bringen Menschen unterschiedlicher 

Herkunft und Altersgruppen zusammen. In einem 

Dorf schaffen Kulturangebote nicht nur Unterhal-

tung, sondern auch ein Bewusstsein für Traditio-

nen und lokale Geschichte. Durch die Unterstüt-

zung regionaler Künstler und Kulturschaffender 

wird zudem die wirtschaftliche und kreative Viel-

falt der Gemeinde gefördert.

Vereine sind eine tragende Säule unseres gesell-

schaftlichen Lebens. Sport-, Musik-, Umwelt- 

oder Kulturvereine bieten allen Generationen eine 

Plattform zur aktiven Mitgestaltung des Gemein-

schaftslebens. Gerade in ländlichen Regionen, wo 

sich viele Menschen persönlich kennen, entstehen 

durch Vereine enge soziale Bindungen, die das Zu-

gehörigkeitsgefühl stärken. Zudem bieten sie Ju-

gendlichen sinnvolle Freizeitbeschäftigungen und 

vermitteln Werte wie Teamgeist, Verantwortung 

und ehrenamtliches Engagement.

Als Gemeinde sind wir in der Verantwortung, diese 

wertvollen Strukturen zu unterstützen und aus-

zubauen. Dies geschieht durch finanzielle Förde-

rungen, Bereitstellung von Räumlichkeiten und 

gezielte Vernetzung zwischen den Vereinen. Was 

jedoch noch viel wichtiger ist, ist die Unterstüt-

zung aus der Bevölkerung. Unterstützen Sie unse-

re lokalen Vereine und Veranstaltungen. Nehmen 

auch Sie an aktiv am kulturellen Leben in Böju teil.

Lassen Sie uns gemeinsam unsere wertvollen 

Strukturen bewahren und weiterzuentwickeln!

Martin Grütter, Gemeindeammann

Neue stellvertretende Leiterin der Abteilung 
Steuern
Die vakante Stelle der Stv. Leiterin der Abteilung 

Steuern konnte mit Martina Haller aus Seengen 

besetzt werden. Sie wird ihre Stelle am 1. März 

2025 antreten. Gemeinderat und Gemeindever-

waltung heissen Martina Haller bereits jetzt herz-

lich willkommen und freuen sich auf eine gute 

Zusammenarbeit.

Ortsgeschichte Beinwil am See 
Das Buch über die Fortsetzung der Ortsgeschichte 

Beinwil am See (1970 - 2020) ist auf der Gemein-

dekanzlei erhältlich. Die Kosten betragen CHF 25.–.

Erteilte Baubewilligungen 
– �Berweger Philipp und Jermann Gerda, Rankstras

se 8, 5712 Beinwil am See, für Erweiterung 

Wohnfläche (innerhalb bestehender Gebäude-

hülle) mit Fassaden- und Dachanpassungen, 

Einbau Kaminanlage, Aufstellung Gewächshaus, 

Rankstrasse 8, Gebäude Nr. 55A, Parzelle Nr. 

1717 

– �Margreth Ueli und Sandra, Nägelistrasse 12, 

5712 Beinwil am See, für Neubau Atelier/Einfa-

milienhaus, Nägelistrasse, Parzelle Nr. 2308 

– �Peña Ricardo und Manuela, Sandstrasse 77, 

5712 Beinwil am See, für Neubau Carport, Sand-

strasse 77, Parzelle Nr. 1375 

– �SBB Immobilien AG, Bahnhofstrasse 12, 4600 

Olten, für Umbau/Renovation Kundentoilette, 

Bahnhof-Areal, Gebäude Nr. 248, Parzelle Nr. 

1841 

– �Steiner Michael, Gerbeweg 20, 5712 Beinwil 

am See, für Aufbau Lukarne auf best. Dachein-

schnitt (unbeheizt), Gerbeweg 20, Gebäude Nr. 

116, Parzelle Nr. 1793 

– �Kurt Weber Immobilien AG, Hauptstrasse 89, 

5737 Menziken, für Standortverschiebung 

Schutzraum (Projektänderung zum Baugesuch 

für Neubau 7 Einfamilienhäuser mit Sammelga-

rage und Autolift), Seehaldenstrasse, Parzellen 

Nrn. 980, 2682 und 2796

– �Arisol AG, Luzernerstrasse 1, 5712 Beinwil am 

See, für Leuchtreklame, Luzernerstrasse 1, Ge-

bäude Nr. 127, Parzelle Nr. 1751 (bereits erstellt) 

– �Fiora Bau AG, Industriestrasse 2, 5712 Beinwil 

am See, für Neubau Mehrfamilienhaus mit Tief-

garage, Bühlacker, Parzelle Nr. 897

– �Helfenstein Pascal und Heidi, Sandstrasse 52b, 

5712 Beinwil am See, für Photovoltaikanlage, 

Sandstrasse 52b, Gebäude Nr. 1354, Parzelle Nr. 

2422
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Beinwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Bibliothek Beinwil am See
Die Schul- und Gemeindebibliothek am Löwenplatz 
heisst alle Bücherliebhaber/-innen herzlich willkom-
men! Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 11.30 Uhr; Di. und 
Do., 15 – 17 Uhr; Sa. 9.30 – 11.30 Uhr. Infos: beinwil.
biblioweb.ch, bibliothek.beinwil@bluewin.ch

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Fr. im Monat, 17.30 – 20.00 
Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 9 – 12 Uhr. 
Warenannahme auch während der Öffnungs  zei ten. 
Infos: 062 771 62 26, chrosihus@bluewin.ch, htt-
ps://chrosihus.jimdofree.com

Elternverein Beinwil am See
Von Eltern – für Familien. Vielfältiges Angebot für Kin-
der und Erwachsene, wie Spielgruppe Indoor & Wald, 
Krabbelgruppe, Babysittervermittlung, Skaterplatz und 
diverse Anlässe. Infos: www.elternbeinwil amsee.ch

FC Beinwil am See
Infos Juniorenabteilung: Grolimund Odin, Junio-
renobmann, 079 311 98 66, junioren@fcbeinwil
amsee.ch. Infos Aktivmannschaften: Fankhauser 
Benjamin, Sportchef, 079 701 25 70, benjamin.fank-
hauser@gmx.net. www.fcbeinwilamsee.ch

Fitness und Gymnastik 60 + 
Im Auftrag der Pro Senectute turnen wir jeden Fr.,  
15.30 – 16.30 Uhr in der Steineggliturnhalle (ausser 
Schulferien).  Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft und 
Gedächtnis werden altersgerecht gefördert. Unser 
Motto: Lachen, lernen, leisten. Infos: Weber Jean-
nette, 078 818 99 09 

Frauenturnverein
Mi., Volleyball Mixed, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr 
in der Steineggliturnhalle. Einladung zu Bewegung, 
Gymnastik, Spiel und Geselligkeit für alle Mitglieder-
innen und neue Interessentinnen. Leiterin gesucht. 
Infos: Rossi Lea, 062 771 83 59. Hausfrauenturnen: 
Do., 9 – 10 Uhr, Alte Turnhalle

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
Proben: Di., 20.00 Uhr, Aula Steineggli. Sa., 29. März: 
Pastafestival mit Koffermarkt und Kinderspielecke. 
Infos: Grütter Maja, 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: Eichenberger Daniel, Kirchmoos 24A. Bei Wil-
dunfall: Eichenberger Daniel, Jagdaufseher, 079 768 
92 27. Huggenberger Markus, Stellvertreter, 078 843 
67 70

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Fr., 20 – 22 Uhr, Aula Steineggli- Schulhaus. 
Verstärkungen in allen Stimmlagen sind herzlich 
willkommen! Sie finden bei uns gute Kameradschaft, 
Geselligkeit und Freude am Singen. Infos: Gaugler 
Dominic, 062 771 41 58

Jugendchor Seetal
Jetzt für das Projekt 2025 auf www.jugendchor-seetal.
ch anmelden. Offenes Singen in der Aula am Christ-
chindlimärt Böju. Infos: Simone Gysi, 079 212 44 23, 
info@jugendchor-seetal.ch, www.jugendchor-seetal.
ch

Landfrauen
10. März, 18 Uhr: GV in der Waldhütte (Anmeldung 
für Nachtessen 079 547 14 08). Freitag, 28. März: 
Ausstellung Stapferhaus Lenzburg «Hauptsache Ge-

sund» (Anmelden bei Anna Hofmann, 079 416 03 69 
). 15. April, 14 Uhr: gemeinsames Ostereierfärben im 
Pavillon. Infos: Eichenberger Barbara, 062 771 19 15, 
079 547 14 08

Männerriege
Vielfältige Bewegung und Spiele für Fitness und Ver-
gnügen jeden Do. in der Steineggliturnhalle ab 19.30 
Uhr. Infos: furter-mrbeinwil@bluewin.ch

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dauer. 
Infos: Lüscher Kurt, 062 772 20 25, beinwyl@blue-
win.ch; Graf Peter, 079 583 77 15, 062 771 78 63, 
pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwandererbein-
wil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Proben: Mo., 20 Uhr, Aula Steineggli-Schulhaus. In-
fos: Spring Werner, 062 771 00 80

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 – 
16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu Büro-
zeiten, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-
ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
8. März: Generalversammlung mit Vortrag «einhei-
mische Schmetterlinge» und Nachtessen. 23. März: 
Exkursion Lehrpfad Landwirtschaft Seetal; Treff-
punkt 8.15 Uhr, Bahnhof Beinwil am See. 2. April: 
Schüleranlass mit Jagdgesellschaft und Forstbetrieb 
aargauSüd; Informationen und Anmeldung über die 
Schule. 14. Juni: Tag der Artenvielfalt Reinach; In-
formationen siehe Website. 21. Juni: Pflegeeinsatz 

mit Grillieren; Besammlung 8 Uhr, Esteracher. 30. 
August: Jugendplauschtag Egliswil; Informationen 
und Anmeldung über die Schule. 20. September: 
CleanUp Day mit Zvieri; Informationen siehe Web-
site. 18. und 25. Oktober: Pflegeeinsatz mit Zvieri; 
Besammlung 13.30 Uhr, Ort siehe Webiste. 7. März 
2026:  Generalversammlung, 18 Uhr, Waldhütte 
Beinwil am See. Infos: www.nvvbeinwilamsee.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Huwyler Livia, livia.huwyler@vjf.ch; Hartmann 
David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, www.
jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Jaksic Marinela, marinela.jaksic@vjf.ch; Hart-
mann David, david.hartmann@vjf.ch, 079 926 44 08, 
www.jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Eichenberger Peter, 079 692 35 72, p.eichen-
berger@bluewin.ch, www.ortsbürgerverein-beinwi-
lamsee.ch

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 
fochs@rymenzburg.ch 

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch jeweils am 2. Do. (mit Ausnahmen) im 
Seehotel Hallwil. Daten: 13. März; 10. April; 8. 
Mai; 12. Juni; 10. Juli; 14. August; 11. September; 
9. Oktober; 13. November; 11. Dezember. Anmel-
dungen bis Mittwochabend an Familie Nyffenegger, 
Seehotel Hallwil, 062 765 80 30. Leitung: Peter Irma, 
076 455 08 03. Spiel- und Jassnachmittage: Jeweils 
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Vereine – Fortsetzung

am 1. Do. des Monats, ausgenommen Feiertage, An-
meldung nicht erforderlich.  Leitung: Pfluger Ruth, 
062 771 88 56, 076 449 46 85. Pro Senectute Aargau, 
Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 
Reinach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectute.ch, 
www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 
8.00 – 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Graf Marianne, 062 
771 87 14 und Eichenberger Regula, 062 771 64 77

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 
sollen Familien mit eingeschränktem finanziellem 
Spielraum Zugang zu mehrheitlich kostenloser 
Baby- und Kinderausstattung haben. Unsere Kun-
den werden uns von amtlichen Stellen zugewiesen. 
Öffnungszeiten: Di. und Fr., 14 – 16 Uhr. Es wird 
ausdrücklich um eine Terminvereinbarung gebeten. 
Infos: www.sack-und-pack.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern und 
Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, gemein-
sam zu spielen, basteln und etwas über 1. Hilfe zu 
lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der Regel in 
der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. Infos: Buri 
Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@bluewin.
ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Sängerfrönde Böju
Proben: Mi., 20.00 – 21.45 Uhr, Aula Steineggli-
Schulhaus. Infos: Lüscher Heinz, Nägelistrasse 1, 062 
771 33 53, hluesch@bluewin.ch

Schneesportschule – Naturfreunde
Skigymnastik ab 14. Oktober bis 20. Januar. Mon-
tags, 19.15 – 20.15 Uhr in der Alten Turnhalle. Info: 
Merz Jürg, 079 669 06 83

Schützengesellschaft Beinwil am See
Infos: Weber Jürg, Präsident, juerg.weber.71@blue-
win.ch. Jungschützenwesen: Eichenberger Mar-
tin, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.sg-
beinwil amsee.ch

Seckuropfer Böju
Wir leben den Töfflikult und nehmen regelmässig 
an Töfflitreffen teil. Anfang August organisieren wir 
unser eigenes Töfflitreffen. Stammtisch jeden Mitt-
woch in der Rütli Music Bar. Infos: Müller Brigitte, 
enfield75@gmx.ch, 079 307 54 24, www.seckuropfer.
ch, Facebook und Instagram

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15; Fischer Patrick, 
079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
35+ (Damen/Herren): Mo., 20.15 – 21.45 Uhr. Aktive 
(Damen/Herren): Di., 20.15 – 21.45 Uhr. Jugi klein 
(Mädchen/Jungen, 1. & 2. Klasse): Mo., 18 – 19 Uhr. 
Jugi Mädchen (3. – 9. Klasse): Di., 19 – 20 Uhr. Jugi 
Knaben (3. – 9. Klasse): Do., 18.00 – 19.15 Uhr. KiTu 
– Kinderturnen (Kindergartenalter): von Herbst bis 
Frühling (Donnerstag). MuKi – Eltern/Kind-Turnen 
(2 – 5 Jahre): von Herbst bis Frühling (Samstagmor-
gen). Kids-Gym (alle 2 Wochen) – Spielplatz in der 
Turnhalle: von Herbst bis Frühling (Sonntagmorgen). 
Ort: Steineggliturnhalle. Infos: www.stv-beinwilam-
see.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Bitterli Markus, 079 643 63 17, markus.bitter-
li@theatergesellschaft.ch, www.operette- beinwil.ch

Theaterkoffer – Theater für Kinder
Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien jeweils 
am Freitagnachmittag in der reformierten Kirche, 
Kirchstrasse 29, Dachraum. 3. – 5. Klasse: 15.30 – 
17.00 Uhr. Ab der 6. Klasse gehts im Theaterspielclub 
TaB* weiter. Infos: www.theater-koffer.ch 

Trachtengruppe
Mit grosser Freude konnten wir an der GV 25 Iryna 
Skorokhodova und Romy Harlacher als Aktivmit-
glieder in unseren Verein aufnehmen und Margrit 
Heim-Fischer als neue Tanzleiterin wählen. Elsi Hun-
ziker danken wir herzlich für die langjährige kom-
petente Tanzleitung. Wir tanzen mittwochs, 20.15 
– 22.00 Uhr. Infos: Hofmann Silvia, hofmanns1@
gmx.ch 

Verein z’Mittag
Tagesstrukturen mit Frühbetreuung, Mittagstisch 
und Nachmittagsbetreuung im Steineggli-Schul-
haus. Mo. – Fr., 6.30 – 8 Uhr; 12 – 18.30 Uhr Infos: 
www.zmittag-beinwilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14Uhr im Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr 
in der Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. vitaswiss-
Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 
Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 
möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Zeitreisen Beinwil am See
Infos: www.zeitreisen-beinwilamsee.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 

Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-

dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 

Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste: So., 10 Uhr. Abwechslungsweise in 

Beinwil am See und in Birrwil. Siehe Kirchenzettel 

im Wynentaler Blatt, Gemeindeseite im Dorfheftli 

oder auf der Website www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Viva Kirche Schweiz: Jeden Sonn-

tag um 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu bie-

ten wir eine Kinderhüeti und einen altersgerechten 

Kindergottesdienst an. Kontaktperson: Eichen-

berger Daniel, 062 765 40 20, info@fabrik-chile.

ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei einem 5. 

Sonntag im Monat kein Gottesdienst Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesen-

strasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen 

Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.
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Entsorgung

Jetzt aktuell
Frühlingsfloristik
Tulpen aus eigener Produktion
Frühlingsblüher
Küchenkräuter
und vieles mehr...

Die Gewächshäuser
sind bereits schon

wieder für Sie geöffnet.

Seetalstrasse 103
5703 Seon
062 775 20 10
gaertnereivogel@yetnet.ch

Abfallsammelstelle Widenmatt
Altpapier, Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, 

Altkleider. Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 07.00 bis 20.00 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)

Altpapier
Altpapiermulde Abfallsammelstelle Widenmatt. 

Sammlung durch den Töffliclub «Seckuropfer»: je-

weils samstags: 26. April; 30. August; 13. De-
zember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 22. März; 26. April; 21. Juni; 6. 
September; 4. Oktober; 8. November. Informatio-

nen: Urs Weber, Telefon 062 771 79 01

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags: 13., 27. März; 10., 
24. April; 8., 22. Mai; 5., 19., 26. Juni; 3., 17., 
30. Juli (Mittwoch); 14., 28. August; 11., 25. 
September; 9., 23. Oktober; 6., 20., 27. No-
vember; 11. Dezember

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter	 CHF	   45.00

5 Plomben	 CHF	 17.50

Container bis 240 Liter	 CHF	 185.00

5 Plomben	 CHF	 75.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 270.00

5 Plomben 	 CHF	 110.00

Container bis 660 Liter	 CHF	 500.00

5 Plomben	 CHF	 200.00

Grüngut- und Containerplomben sind erhältlich 

in Beinwil am See: VOLG, Bäckerei Gysi, Kiosk. 

Grüngutvignetten (Jahresvignette) sind erhältlich 

im VOLG

Kehrichtabfuhr
Jeweils freitags. Ausnahmen: Donnerstag, 17. 
April, 31. Juli. Samstag, 27. Dezember Keh-

richtsäcke sind erhältlich in Beinwil am See im 

VOLG, in Reinach im Coop und in der Migros

Tarife Kehrichtsäcke: 

Kehrichtsack 17 l	 CHF	 13.50 �per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l	 CHF	 23.50� per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l	 CHF	 47.00� per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l	 CHF	 35.00� per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe	 CHF	 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebun-

den bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 

(2 Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 

(1 Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sams-

tag, 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

Wirst Du Mandatsleiter:in in
unserem Treuhand-Team?

Buchhaltung
Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung
Unternehmensberatung
Firmengründung

5734 Reinach

Wirst Du Mandatsleiter:in in
unserem Treuhand-Team?

Buchhaltung
Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung
Unternehmensberatung
Firmengründung

5734 Reinach
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Gottesdienste
Freitag, 7. März, 19 Uhr, Kirche Reinach, Welt-

gebets-Gottesdienst mit Pfrn. Maja Petrus und 

Team

Sonntag, 16. März, 10 Uhr, Kirche Beinwil am 

See, Gottesdienst mit Pfr. Micha Baumgartner

Sonntag, 23. März, 10 Uhr, Fabrik Chile, Beinwil 

am See, ökumenischer Gottesdienst zum Suppen-

tag mit Daniel Eichenberger, Pfr. Micha Baumgart-

ner und Pfr. Piotr Palczynski

Sonntag, 30. März, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Got-

tesdienst mit Suppentag mit Pfr. Micha Baumgart-

ner

Anmeldung Fahrdienst
079 920 84 13, Brigitte Ziehler am Vorabend bis 

19 Uhr. Der Fahrdienst ist auch nach Birrwil ge-

währleistet.

Veranstaltungen
Seniorennachmittag
Mittwoch, 12. März, 14.30 Uhr, im Mehrzweck-

saal vom Dankensberg, Eingang Zaugstrasse,

Windrose, sanfte Töne

Jass-, Spiel- und Diskussionsnachmittag
Donnerstag, 20. März, 13.30 – 17.00 Uhr im 

Pavillon bei der Ref. Kirche, Kontaktperson Heinz 

Lüscher 079 505 25 48

Kinder
Mini-Gottesdienst
Mittwoch, 19. März, 10 Uhr, im Chor der Kirche

Religions-Unterricht 4. Klasse
Mittwoch, 12. März, 12.10 Uhr
im Pavillon der ref. Kirche

Mittwoch, 19. März, 12.10 Uhr
im Pavillon der ref. Kirche

Mittwoch, 26. März, 12.10 Uhr
im Pavillon der ref. Kirche, mit Gottesdienst

Bibel-Detektiv Junior (3. – 5. Klasse)
Samstag, 29. März, 13.30 Uhr 
im Pavillon der ref. Kirche

Jugendliche 
Workshop Ostern, Samstag, 29. März, 13.30 

Uhr im Pavillon der ref. Kirche

Jubilare
Die Kirchenpflege und die Kirchgemeinde gratu-

lieren den Geburtstagskindern ganz herzlich und 

wünschen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute, 

Gesundheit und Gottes Segen.

85. Geburtstag
07.03. Ernestine von Allmen, Dankensbergstrasse 

12

92. Geburtstag
07.03. Kurt Haller, Im Wigart 5

Kontakt
Reformierte Kirche Beinwil am See
Pfarrer Micha Baumgartner, Hombergstrasse 40, 

5712 Beinwil am See,  Tel. 076 570 15 19, 062 534 

57 79, micha.baumgartner@ref-beinwil.ch

Sekretariat, Kirchstrasse 29, 5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 17 53, sekretariat@ref-beinwil.ch

www.ref-beinwil.ch

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

Frühzeitig mit der Planung anzufan-
gen lohnt sich. Gerne berate ich Sie 
bei einem unverbindlichen Ersttermin.

« »Schon Gedanken 
zu Ihrer  Pension 
gemacht ?

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch



Baumann Holzbau-Innenausbau AG: Ein doppelter 
Erfolg für die Lernenden des zweiten Lehrjahres

Erfolge am Lehrlingswettbewerb kommen bei der Baumann Holzbau-Innenausbau AG aus Bein-
wil am See erfreulich oft vor. Mit Simon Bürki im ersten Rang und Fynn Springer im dritten Rang 
kamen in diesem Jahr gleich beide Lernenden des zweiten Lehrjahres unter die ersten drei. Aus-
bildner Michael Holliger und das ganze Team freuen sich mit den beiden über den Erfolg, für den 
sie viele Stunden ihrer Freizeit investiert haben.

(pte) – «Auch wenn wir mit Ratschlägen und 

der Vermittlung von Techniken zur Seite ste-

hen, müssen die Lernenden die Aufgaben des 

Lehrlingswettbewerbes für Zimmerleute alleine 

bewältigen», erklärt Michael Holliger die klaren 

Regeln. Nach dem einheitlichen Plan der Schule 

mussten bei der anspruchsvollen Holzkonstruk-

tion aus Fichtenholz verschiedene Techniken und 

Verbindungen wie beispielsweise der Schwalben-

schwanz ausgeführt werden. Nach der Planung 

und dem Aufzeichnen durfte die Ausführung von 

Hand oder mit der Maschine bewältigt werden. 

Simon Bürki und Fynn Springer haben praktisch 

ihre ganzen Weihnachtsferien in den Lehrlings-

wettbewerb investiert. «Wir sind schon jeden Tag 

gegangen, selbst an Weihnachten», haben die 

angehenden Zimmerleute die Schwierigkeit ihrer 

Aufgabe erkannt. Beeindruckende 91 Stunden 

standen am Ende in der Bilanz. Umso schöner war 

der Lohn, dass Simon Bürki und Fynn Springer mit 

ihren Arbeiten beim Rangverlesen am 24. Janu-

ar beide unter die ersten drei von insgesamt 78 

Teilnehmenden gekommen sind. «Es war zwar viel 

Arbeit, aber kein Stress», blicken sie heute zurück. 

Ganz ohne einen hektischen Endspurt konnten sie 

ihre Arbeiten fristgerecht einreichen. Mit ihnen 

freut sich das gesamte Team der Baumann Holz-

bau-Innenausbau AG. Die fast schon regelmässi-

gen Erfolge am Lehrlingswettbewerb zeigen, dass 

die Förderung des beruflichen Nachwuchses beim 

innovativen Unternehmen aus Beinwil am See ei-

nen hohen Stellenwert hat.
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Ihr Spezialist für Zäune,  
Tore und Sichtschutz.

ihrezaunwelt.ch

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 28. März, 10.00 Uhr

Mittwoch
2. April

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Die besten Jobs
der Region auf einen Blick:

jobs.dorfheft li.ch

MIT UNS HABEN
SIE DEN

DURCHBLICK
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Ihre kompetente 
Physiotherapie
Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr. 
Auch Haus- und Heimbesuche

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage
• Wassertherapie

Aus unserem Angebot:

• Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

Haushaltsgeräte
Verkauf und Reparatur von 
Geräten aller Marken
inklusive Einbau vor Ort und
Entsorgung des Altgerätes.

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Küchenbau: Ein Ansprechpartner von
Planung bis Ausführung!

Frick

Schinznach

Samstag, 8. März 18.00 Uhr
Generalversammlung

Einladung zum Vortrag
«heimische Schmetterlinge»
von Silvan Kyburz.
anlässlich unserer Generalversammlung
in der Waldhütte Beinwil am See.
Mitglieder wie auch interessierte Natur-
freunde sind dazu herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Samstag, 8. März 18 Uhr
Generalversammlung

Einladung zum Vortrag
«heimische Schmetterlinge»
von Silvan Kyburz

anlässlich unserer Generalversammlung 
in der Waldhütte Beinwil am See.

Mitglieder wie auch interessierte Natur-
freunde sind dazu herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

American Beauty – 
Ein Löwenkonzert der CHAARTS 

(Eing.) – Unvergessliche Songs vom Broadway, 

leidenschaftlicher Tango aus Argentinien und der 

elegante Swing George Gershwins verbinden sich 

zu einer klingenden Hommage Amerikas. Songs 

aus dem American Songbook, die vom Wiener 

Musicalstar Axel Herrig und Vanessa Maria Looss 

vorgetragen werden, führen zum vitalsten Ner-

venstrang der Metropole New York.  Dazu gehören  

Ohrwürmer aus der «West Side Story» und Songs, 

die durch Frank Sinatra oder Dean Martin gesun-

gen, bis heute geliebt werden.

Gershwins Erfolg war überwältigend, er schrieb als 

Weisser die erste Oper über ein schwarzes Liebes-

paar und sie wurde zum Seelenspiegel der ameri-

kanischen Nation. Gershwins Musik ist so farbig 

wie dieser Kontinent. Astor Piazzolla ging nach 

New York und später nach Paris, um klassischer 

Komponist zu werden. Zum Glück wurde er von 

seiner Lehrerin Nadia Boulanger in Richtung des 

Tangos, seiner wahren musikalischen Herkunft, 

«umgeleitet» und damit zum grössten Komponis-

ten Südamerikas. Seine «Vier Jahreszeiten» sind 

die Essenz des Genies Piazzolla, und indem er den 

Tango zu seiner Sprache machte, liess er den neu-

en Tango, die Seele von Buenos Aires, auferstehen.

 

George Gershwin (1808 – 1937)
«An American in Paris»

Astor Piazzolla (1921 – 1992)
«Die vier Jahreszeiten von Buenos Aires»

für Violine solo und Ensemble

Songs aus dem American Songbook und vom 
Broadway
George Gershwin: «I Got Rhythm» 

Frank Sinatra: «New York, New York»

Leonard Bernstein: «Tonight», «Somewhere» etc.

Vanessa Maria Looss, Sopran

Axel Herrig, Bariton

David Castro-Balbi, Violine

CHAARTS chamber artists

 

Beinwil am See, Löwensaal

Samstag, 15. März, 19.30 Uhr

Tickets für CHF 58.–/50.–/44.– oder im Abo mit 

20 % Rabatt

Abendkasse

www.loewenkonzerte.ch

Tel. 062 834 70 00



Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FH

Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FHwww.reck-therapien.ch
info@reck-therapien.ch
078 935 99 95

Mathias Reck

Osteopathischer Therapeut
Craniosacral Therapeut
Physiotherapeut FH
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Pastafestival und Koffermarkt locken nach Böju

(dah) – Das Pastafestival und der Koffermarkt 

des gemischten Chors Cantiamo Böju geht in die 

dritte Runde und verspricht auch dieses Jahr ein 

vielfältiges Erlebnis für alle Besucherinnen und 

Besucher. Am 29. März öffnet der Löwensaal seine 

Türen für dieses besondere Event, das kulinari-

schen Genuss mit kreativen Einkaufsmöglichkei-

ten verbindet. Ab 10.30 Uhr lädt der Koffermarkt 

im Foyer des Löwensaals zum Stöbern ein. An 

zahlreichen Ständen präsentieren Aussteller ihre 

selbst hergestellten Handwerkskünste, Kosmetik-

produkte sowie ausgewählte Flohmarktartikel – 

alles direkt aus dem Koffer heraus. Wer selbst mit 

einem Verkaufsstand dabei sein möchte, kann sich 

noch bei der Präsidentin Maja Grütter anmelden. 

Ab 11.30 Uhr dürfen sich die Gäste auf das be-

liebte Pastafestival freuen. Verschiedene Saucen 

wie Carbonara, Tomate, Bolognese und Pesto ste-

hen zur Auswahl und sorgen für ein genussvolles 

Mittagessen. Dazu gibt es eine breite Auswahl an 

Getränken sowie ein reichhaltiges Kuchenbuffet, 

welches keine Wünsche offenlässt. Für eine ge-

mütliche Atmosphäre sorgt neben den kulinari-

schen und kreativen Highlights auch die betreute 

Kinderecke für einen stimmungsvollen Tag. Der 

gemischte Chor Cantiamo Böju freut sich darauf, 

zahlreiche Gäste begrüssen zu dürfen und so ge-

meinsam einen genussvollen und geselligen Tag 

verbringen zu können.

Mehr Infos: facebook & Instagram

Teddy-Bären Ausstellung, Reinach

) I 23. 
 TEDDY- 
   BÄREN 
  AUSSTELLUNG 

    Mit Cafeteria & Kuchen ☕  "  # 


   Sa. 8. März 2025, 10 - 17 Uhr 
   im Saalbau Reinach/Aargau

Mehr Infos: facebook & Instagram

Teddy-Bären Ausstellung, Reinach

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Stefan Gubser & Mona Petri
Beltracchi – Unverfälscht
Freitag, 25. April 2025, 20.00 Uhr

Cedric Schild
«I DE VIDEOS BINI LUSTIGER»
Freitag, 4. April 2025, 20.00 Uhr

Pepe Lienhard 
mit Big Band
Samstag, 29. März 2025, 20.00 Uhr

CENK
RATLOS
Samstag, 22. März 2025, 20.00 Uhr

Saalbaustadl
Paldauer | Stefan Roos
Samstag, 15. März | 20.00 Uhr

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Endlich dürfen wir wieder erleben, 
was uns die ganze Zeit gefehlt hat: 
Genuss und unbeschwerte Momente. 

Unsere Terrasse ist bei gutem Wetter geöffnet 
und lädt zum Geniessen und Verweilen ein.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See

062 772 00 21

geniessen@
marias-esszimmer.ch

Inserat_MAZ.indd   1 07.05.2021   12:01:48

Im Maria‘s Esszimmer im Seetal geniessen 
Sie von Mittwoch bis Freitag wunderbare 
Mittagsmenus inklusive Suppe und Salat.

Mit Liebe gekocht und mit Herz serviert.
Wir freuen uns auf Euch.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See 062 772 00 21

geniessen@
marias-esszimmer.ch

Samstag, 29. März
Löwen Beinwil am See

ab 10.30 Uhr
Koffermarkt 

11.30 – ca. 16.00 Uhr
Pastafestival & reichhaltiges Kuchenbuffet

Neu
mit Kinderspielecke

*Anmeldung Koffermarkt
Maja Grütter, 079 711 13 04

Pastafestival &
Koffermarkt *

Gemischter Chor
Cantiamo Böju



Dorothee van Spyk hat die Böjuer Bibliothek  
aufgebaut und während über 20 Jahren geprägt

An der Generalversammlung vom 26. Februar hat Dorothee van Spyk die Verantwortung für die 
Schul- und Gemeindebibliothek an den neugewählten Vorstand übergeben. Während 22 Jahren 
hat sie die Bibliothek stetig ausgebaut und mit viel Energie und Herzblut geführt. «Die Leserinnen 
und Leser wollen die neuesten Bücher zwar lesen, diese dann aber nicht unbedingt besitzen», 
weiss Dorothee van Spyk aus ihrer Erfahrung zu erzählen und sieht darin auch einen der Grün-
de, warum Bibliotheken sich nicht nur halten, sondern auch expandieren können und sich einer 
wachsenden Kundschaft erfreuen.

(pte) – «Leseförderung ist mir ein grosses Anlie-

gen!», stellt Dorothee van Spyk fest und wer ihr 

begegnet, zweifelt keinen Augenblick daran. «Je-

des Kleinkind schaut gerne Bilderbücher an und 

solange es Eltern und Lehrpersonen gelingt, mit 

Geschichtenerzählen, Singen und Vorlesen einen 

inneren Schatz anzulegen und das Kind zum Sel-

berlesen zu motivieren, ist die Welt noch nicht 

verloren.» Schon früh hat die leidenschaftliche 

Bibliothekarin ihre Faszination für das Medium 

Buch entdeckt. «Die Bücher, die man liest, haben 

immer auch mit einem selber zu tun», ist sie über-

zeugt. Als junge Lehrerin hat sie von einer erfahre-

nen Kollegin profitiert und die beiden konnten im 

damals noch fast unbekannten Teamteaching be-

geisternden Unterricht erteilen. «Ich habe damals 

die Lebensenergie mitgebracht, sie die Erfahrung», 

blickt Dorothee van Spyk gerne zurück. Nach die-

ser prägenden Zeit hat sie während 15 Jahren in 

Wohlen einen Kinderbuchladen geführt. «Ich emp-

fehle aber niemandem blauäugig einen Laden zu 

eröffnen. Ich habe sehr viel gearbeitet und wenig 

verdient …» Nach der Familiengründung und dem 

Umzug nach Beinwil am See im Jahr 2003 hat Do-

rothee van Spyk aus eigener Initiative angeboten, 

sich als Bibliothekarin zu engagieren. Im Steineg-

gli, Dankensberg und im alten Schulhaus gab es 

kleine Teilbibliotheken, die erst im Jahr 2018 in den 

Räumlichkeiten des neu renovierten Löwengebäu-

des zu einer einzigen Bibliothek zusammengefasst 

wurden. Aus dem im Jahr 1887 gegründeten «Ver-

ein Volksbibliothek» wurde die modern gestaltete 

Schul- und Gemeindebiblothek, zwar immer noch 

als Verein organisiert, aber digitalisiert und mit ei-

nem modernen «e-book+»-Angebot erweitert. 

«Bibliotheken sind Kulturinstitutionen»
Im modernen Konzept der Bibliotheken ist die Me-

dienausleihe nur noch ein kleiner Teil der Arbeit. 

Zahlreiche Anlässe wie «Biblioweekend», das «Er-

zählcafé», «Gschitezyte» oder das beliebte «Litera-

turschiff» auf dem Hallwilersee gehören heute fest 

ins Jahresprogramm. So werden Bibliotheken zu 

vielschichtigen Kulturinstitutionen, deren Leitung 

neben viel Engagement und Herzblut auch immer 

mehr Fach- und IT-Kenntnisse voraussetzt. 

Nach einem turbulenten Übergangsjahr scheint 

mit dem neu formierten Vorstand im Hintergrund 

und einem funktionierenden Team an der Front – 

mit der neuen Leiterin Sibylle Baldesberger – die 

Balance wieder gefunden zu sein. Dorothee van 

Spyk wird man in näherer Zukunft dennoch im-

mer wieder in der Bibliothek antreffen können, 

sei es in der Ausleihe bei Ferienablösungen oder 

als Begleiterin von kulturellen Veranstaltungen, 

überall dort wo es konstruktive Unterstützung 

braucht. Die Böjuer Bibliothek sieht einer erfolg-

reichen Zukunft entgegen.

Das Bibliotheksteam, von links nach rechts: Dorothee van Spyk, 
Doris Fessler, Sibylle Baldesberger (neue Bibliotheksleiterin),  
Susi Eichenberger.

Der neue Vorstand des Vereins «Schul- und Gemeindebibliothek 
Beinwil am See», von links: Annegret Staub (Aktuariat), Beatrice Häfeli 
(Kassierin), Anita Mendler (Co-Präsidium), Stéphanie d’Allens (Co-Prä-
sidium), Sibylle Baldesberger (Beisitzerin als Leiterin Bibliothek).
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Harsha Deshan aus Beinwil am See ist Captain der 
Schweizer Cricket-Nationalmannschaft

Im Jahr 2024 wurde Harsha Deshan aus Beinwil am See zum Captain der Schweizer Cricket-Na-
tionalmannschaft ernannt. Zuvor hatte er in seinem Winterthurer Cricket Club hervorragende 
Leistungen gezeigt, wo er ebenfalls Mannschaftscaptain ist. 45 Teams spielen in der Schweiz 
Cricket und im internationalen Umfeld erreicht die Schweizer Nati zurzeit Resultate im gu-
ten Mittelfeld. Einige Pokale durfte Harsha Deshan als bester Werfer, bester Ballfänger und 
Most-Valuable-Player entgegennehmen. Seine Frau Jacqueline Thellambure Hettige-Merz und 
die Kinder unterstützen Harsha Deshan und sind wohl seine grössten Fans.

(pte) – In der Schweiz ist Cricket nur eine Nischen-

sportart, die in den Medien wenig Beachtung fin-

det. International gesehen gilt Cricket aufgrund 

der Zuschauerzahlen nach dem Fussball als zweit-

beliebteste Sportart. Harsha Deshan spielt Cricket 

schon seit seinen Jugendtagen in Sri Lanka. In 

den ersten Jahren noch mit einem Softball, seit 

seinem 18. Altersjahr auch mit dem wesentlich 

härteren Hardball. Entsprechend gestaltet sich 

die Ausrüstung, die neben dem Helm zahlreiche 

Schutzelemente für den ganzen Körper umfasst. 

Gespielt wird auf einem runden Feld, in dessen 

Mitte ein Team schlägt, während das andere Team 

wirft und spielt. «Am ehesten ist die Sportart mit 

dem Baseball zu vergleichen, denn mit erfolgreich 

absolvierten Runs werden die Punkte erzielt», er-

klärt Harsha Deshan. Die zwei elfköpfigen Mann-

schaften treten in einer Kombination aus Schla-

gen, Fangen und Laufen gegeneinander an. Eine 

der Mannschaften ist das «Batting-Team», hat 

damit das Schlagrecht und die Möglichkeit, mit 

Runs Punkte zu erzielen. Mit einer Spieldauer von 

anderthalb, drei und sechs Stunden dauern die 

Matches sehr lange. International spielen die glei-

chen zwei Teams gar während fünf Tagen gegenei-

nander, was dann zu einem einzigen Wertungsre-

sultat führt. Im Jahr 2020 ist Harsha Deshan in die 

Schweiz gekommen und hat beim Winterthurer 

Cricket Club die idealen Möglichkeiten gefunden, 

seinen Sport auszuüben. Seit seiner Ernennung 

zum Captain ist die Mannschaft viel besser gewor-

den und konnte in der Kategorie der dreistündi-

gen Spiele (T20) die Meisterschaft auf dem vierten 

Schlussrang abschliessen. Einige Auszeichnungen 

als Most-Valuable-Player, als bester Werfer (best 

Bowler) oder als bester Schläger (best Batsman) 

durfte er in den vergangenen Jahren entgegen-

nehmen. Trainiert wird in Winterthur einmal pro 

Woche während vier bis fünf Stunden. Die Fitness 

für die langen Matches, der Ballwurf und das Fan-

gen stehen dabei im Zentrum. «Ich möchte mit 

meiner Stammmannschaft in der Meisterschaft 

möglichst weit vorne sein und international mit 

der Nati im Worldcup mitmachen», definiert Hars-

ha Deshan seine grossen Ziele. In der Schweiz ist 

das Angebot an geeigneten Cricket-Sportplätzen 

sehr beschränkt. Daher finden die internationa-

len Spiele beispielsweise in Spanien oder in Mal-

ta statt. Viele seiner Teamkameraden stammen 

aus Sri Lanka, England, Pakistan, Südafrika oder 

Afghanistan. Harsha Deshans Frau Jacqueline 

Thellambure Hettige-Merz und seine Kinder sind 

wohl seine grössten Fans. «Er hat schon Freude, 

wenn wir die Spiele besuchen», stellt Jacqueline 

fest. Durch das Alter der Kinder ist dies aber nicht 

immer möglich. Mit grosser Freude nimmt Harsha 

Deshan aber jedes Jahr an einem Turnier seines 

ehemaligen Colleges in Sri Lanka teil, das jeweils 

in der Weihnachtszeit stattfindet. In der Schweiz 

kann man die Cricket-Begegnungen am besten 

online verfolgen und findet Infos über die Website 

von Cricket Switzerland.
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Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60

Ihr Gesundheits-Coach.

Sie haben darüber gelesen. 
Jetzt können wir ja etwas dagegen tun.

RZ_TP_Homberg_Apotheke_134x48.5_Böjuer Anzeiger_gelesen_151215.indd   1 21.12.2015   11:37:19

Ein Traum wird wahr! 
Für jeden das passende Zuhause.
Das Neubauprojekt «Sonnenberg» in Reinach AG bietet ein harmo nisches 
Wohnerlebnis mit viel Platz, traumhafter Weitsicht und einer natur­
nahen Lage. Das Angebot umfasst Reihenhäuser, ein freistehendes 
Haus mit Einliegerwohnung sowie Eigentumswohnungen.

sonnenberg-reinach.ch | 062 503 71 81

Rohbau- 

besichtigung 

am 8.3.25
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Auszeichnungen. Sein grafisches Schaffen erwei-

terte er unter anderem mit Buch-Illustrationen zu 

Märchen der Brüder Grimm.

Bühne frei für die Plakate
«Das Publikum darf sich auf über 50 Plakate im 

Originaldruck im Weltformat freuen. Dies benötigt 

die ganze Fläche des Löwensaals samt Bühne», 

erklärt Jürg Sager mit Blick auf die Ausstellung 

vom 11. bis 25. Mai. «Specials sind auch originale 

Druckvorlagen des Künstlers, die wir von beauf-

tragten Firmen zur Ausstellung bekommen.» Im 

Rahmen der öffentlichen Vernissage vom 11. Mai, 

16 Uhr, werden sowohl Experten der Schule für 

Gestaltung Basel als auch Vertretungen von Fir-

men wie Eptinger fundiert die Arbeit von und Zu-

sammenarbeit mit Herbert Leupin aufzeigen. Jürg 

Sager: «Überdies freut es mich sehr, dass wir in 

den zwei Ausstellungswochen 15 Schulklassen die 

Plakate zeigen dürfen und mit ihnen das Thema 

Werbung einst und heute diskutieren können.» 

Öffnungszeiten Ausstellung: Mi./Sa./So., 10 bis 17 

Uhr, Fr., 17 bis 20 Uhr; zeitreisen-beinwilamsee.ch

Ein Böjuer von Weltformat

Wer kennt es nicht, das Zirkus-Plakat mit dem Clown, der die vier Buchstaben KNIE auf seinem 
Knie balanciert? Es ist ein Werk des in Böju geborenen Grafikers Herbert Leupin. Eine Ausstellung 
im Mai bringt den Plakatkünstler von Weltformat zurück an seinen Geburtsort.

(Eing.) – «Plakate sind Zeitzeugen. Namhafte 

Künstler wurden mit einer Plakatgestaltung be-

auftragt und haben die Arbeit mit Fachwissen und 

Humor umgesetzt», antwortet Jürg Sager auf die 

Frage, was ihn an alten Plakaten fasziniert. Ent-

sprechend engagiert er sich als Vorstandsmitglied 

für das nächste Projekt von «Zeitreisen Beinwil am 

See». 2018 gegründet, will der Verein für Men-

schen von Böju und Umgebung Geschichte erleb-

bar machen und Brücken zwischen Vergangenheit 

und Gegenwart schlagen. Jürg Sager: «Das künst-

lerische Schaffen von Herbert Leupin bietet sich 

dafür optimal an.»

Eine Zeitreise wert
Denn der weit über die Landesgrenzen hinaus be-

kannte Plakatkünstler kam 1916 im Löwen in Böju 

zur Welt. An der Kunstgewerbeschule Basel bilde-

te er sich zum Grafiker aus. In den 1950er-Jahren 

war er federführend beim Stil «Neue Sachlichkeit» 

– also bei Werken, die mit einem Bild und wenig 

Text die Botschaft zu vermitteln vermochten. Zu 

seiner Kundschaft zählten etwa die Muba, PKZ, 

Swissair oder Bell. Jürg Sager: «Man sagt, dass er 

das Branding mitgeprägt hat, also half, eine Mar-

ke aufzubauen.» Wie nachhaltig sein Wirken war, 

zeigt beispielsweise, dass Firmen wie Suchard mit 

der Milka-Kuh oder Eptinger mit dem Pepita-Pa-

pagei nach wie vor mit Leupin-Erfindungen Wer-

bung machen. Der 1999 Verstorbene erhielt ins-

gesamt mehr als 90 nationale und internationale Das Team von Zeitreisen Böju organisiert die Ausstellung. Foto: zVg.



Besuchen Sie uns in der Filiale Reinach. ottos.ch

Gartenlounge
Toronto Gestell Metall schwarz pulverbeschichtet, Kissen Polyester grau,  
Armteilbezug Textilene grau

 Sessel: 67 x 66 x 72 cm, Bank: 123 x 66 x 72 cm,  
Beistelltisch mit Glasplatte: 80 x 40 x 50 cm

399.- 
statt 499.-

-20%

 

Balkonset
Rio Kunststoffgeflecht schwarz, Gestell Kunststoff schwarz,  
Sessel: 54 x 78 x 76 cm, Beistelltisch: 38 x 37 x 38 cm 

159.- 
statt 199.-

-20%

 

wetterfest

Tisch 
Fabian HPL-Keramikplatte, Gestell Edelstahl,  
180/250 x 74 x 100 cm

799.- 
statt 999.-

-20%

 

Relaxstuhl 
Treviso Kissen 
Polybaumwolle  
blau oder grün,  
Gestell Metall,  
60 x 152 x 61 cm

 je

79.90

klappbar

Physio Böju
Jacques Villars

Luzernerstrasse 33, 5712 Beinwil am See, 077 410 96 27, info@physioboeju.ch

Öffentlicher Vortrag:
Organspende 
«Ich lebe jetzt – ich entscheide jetzt»
Focusthema: Widerspruchsregelung

Donnerstag, 13. März 2025, 19.30 Uhr
Wir bitten um Anmeldung: direktion@spital-menziken.ch

ÖFFENTLICHER VORTRAG: ORGANSPENDE  
 

DONNERSTAG, 13. MÄRZ 2025 UM 19.30 UHR 

PD DR. FRANZ IMMER
DIREKTOR SWISSTRANSPLANT
FACHARZT FÜR HERZCHIRURGIE FMH

FOKUSTHEMA: WIDERSPRUCHSREGELUNG 

“ICH LEBE JETZT. ICH ENTSCHEIDE JETZT”

WIR BITTEN UM ANMELDUNG UNTER: DIREKTION@SPITALMENZIKEN.CH

MÓNICA LAGANÀ-COELHO
ERZÄHLT VON IHRER ERFAHRUNG ALS
LUNGENTRANSPLANTIERTE

ÖFFENTLICHER VORTRAG: ORGANSPENDE  
 

DONNERSTAG, 13. MÄRZ 2025 UM 19.30 UHR 

PD DR. FRANZ IMMER
DIREKTOR SWISSTRANSPLANT
FACHARZT FÜR HERZCHIRURGIE FMH

FOKUSTHEMA: WIDERSPRUCHSREGELUNG 

“ICH LEBE JETZT. ICH ENTSCHEIDE JETZT”

WIR BITTEN UM ANMELDUNG UNTER: DIREKTION@SPITALMENZIKEN.CH

MÓNICA LAGANÀ-COELHO
ERZÄHLT VON IHRER ERFAHRUNG ALS
LUNGENTRANSPLANTIERTE

Regionaler Besuchsdienst
Postfach, 5734 Reinach, Tel. 079 473 75 33

PD Dr. Franz Immer
Direktor Swisstransplant
Facharzt für Herzchirurgie FMH

Mónica Laganà-Coelho
Erzählt von ihrer Erfahrung
als Lungentransplantierte

Recycling-Point

LUSTENBERGER Menziken GmbH Gemeindeweidstrasse 6, 5737 Menziken +41 62 552 18 00

Informationsvideo
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Vielleicht kommt es schöner, als 
du denkst
Über die Freiheit, loszulassen und 
Neues zu wagen
Miri Weber, Epubli, 2024

Beschreibung
Während eines Abendspaziergangs beschliessen 

Miri, ihr Mann Kili und Tochter Kim, ihr altes Le-

ben hinter sich zu lassen, das grosse Haus in der 

familienfreundlichen Gemeinde zu verkaufen und 

in eine kleine Wohnung in die Berge zu ziehen. Von 

220 m2 auf 60 m2, eine mutige Entscheidung. Die-

ses Buch ist eine Ermutigung, auf das eigene Herz 

zu hören und den Fokus auf den Moment zu legen. 

Denn manchmal braucht es weniger von Vielem, 

um mehr Leben zu haben.

Tipp von Elisabeth Krack
Das Buch zeigt auf, wie stark man sich mit zu viel 

Materiellem belasten kann. Ein Zitat von Friedrich 

Nietzsche im Buch bringt es auf den Punkt: Besitz 

besitzt dich. Wenn man den mutigen Entscheid der 

Familie verfolgt, wird einem klar, wie fest man in der 

heutigen hektischen Zeit oftmals die wahren Werte 

des Lebens vergisst. Die ausführlichen Beschreibun-

gen lassen die Leserschaft Teil der Familie werden. 

Die Erlebnisse sowie die Playlist, die Zitate und nicht 

zuletzt die Reflexionen und Übungen im Buch geben 

einen Input, um über das eigene Leben nachzuden-

ken. Ich kann das Buch von Herzen empfehlen.

Der Geräuschehändler
Kathrin Rohmann

Illustriert von Jule Wellerdiek

Knesebeck, 2023

Beschreibung
Der Geräuschehändler ist Spezialist für besonders 

klangvolle Wünsche: Das Gespenst braucht gru-

selige Geräusche, der Strassenlaterne ist es nachts 

zu still und der verzweifelte Clown wünscht sich 

Trommelwirbel, weil das Zirkusorchester erkrankt 

ist. Kein Problem für den Geräuschehändler! Für 

all diese Kunden packt er in seinem zauberhaften 

Laden ein individuelles Tütchen: Er tropft Türquiet-

schen und Katzenschreie hinein oder einen Löffel 

Autohupen mit einer Prise Schimpfen vor der roten 

Ampel.

Eine Dose Trommelwirbel, eine Flasche Meeresrau-

schen und eine Prise Kichern obendrauf – das sind 

die Zutaten für fantastische Vorlesegeschichten

Tipp von Gabi Müller
Wundervolles Kinderbuch zum Vorlesen. Man wird 

mit viel Humor in die Welt der Geräusche, Töne 

und Klänge entführt. Das Bilderbuch vermittelt viel 

Freude am Hören und der Sprache. Perfekt zum 

Vorlesen, mit fantasievollen Bildern illustriert.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Regionale Bibliothek Kulm AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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Die Regionalpolizei Lenzburg hat Ende Ja-
nuar ein Mofa sichergestellt, das durch ille-
gale technische Veränderungen die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit um das Dreifache 
überschritt. Die unsachgemässen Modifikati-
onen stellten ein erhebliches Sicherheitsrisiko 
dar.
Die Überprüfung ergab, dass neben der überhöh-

ten Geschwindigkeit auch sicherheitsrelevante 

Mängel an den Bremsen bestanden. Wir weisen 

darauf hin, dass technische Abänderungen, wel-

che die Betriebssicherheit eines Fahrzeugs beein-

trächtigen, erhebliche Gefahren für alle Verkehrs

teilnehmenden darstellen. Das sichergestellte 

Mofa wurde zur weiteren Überprüfung an eine 

Fachstelle übergeben.

Illegale Umbauten können nicht nur rechtliche 

Konsequenzen nach sich ziehen, sondern auch im 

Falle eines Unfalls schwerwiegende Folgen haben. 

Wir appellieren an alle Fahrzeughalterinnen und 

-halter, ihre Fahrzeuge vorschriftsmässig zu be-

treiben und sich der möglichen Risiken bewusst 

zu sein.

Wie beschrieben, kann es bei einem Unfall nicht 

nur strafrechtliche Konsequenzen, sondern auch 

zivilrechtliche geben. Das heisst konkret, bei ent-

standenem Sach- und/oder Personenschaden 

können sehr hohe Kosten entstehen. Diese werden 

glücklicherweise im Normalfall von der Versiche-

rung gedeckt. Aber wie in unserem Fall mit einem 

modifizieren Mofa, würde die Versicherung Re-

gress auf den Versicherungsnehmer machen. Will 

heissen, dass sämtliche Kosten selber übernom-

men werden müssen. Je nach Sach- oder Perso-

nenschaden können solche Kosten bis in den fünf 

oder sechsstelligen Bereich zu liegen kommen.

Sollte nun bei Ihnen zu Hause ein frisiertes Mofa 

stehen, welches tagtäglich im Verkehr ist, verset-

zen Sie es lieber wieder in den Originalzustand – 

sicher ist sicher.

Haben Sie Fragen zum Thema, so wenden Sie sich 

an Ihren nächsten Polizeiposten.

Ihre Regionalpolizei

Nicht die Haare frisiert, sondern das Mofa

Die Regionalpolizei Lenzburg zieht ein massiv frisiertes Motorfahrrad aus dem Verkehr, welches 
mit einer Geschwindigkeit von 90 km/h unterwegs war.

Bild: zVg.
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Gehen, Laufen, Springen, Schwimmen: Für all un-

sere Bewegungen, Kraft sowie zur Stabilisierung 

unseres Körpers brauchen wir unsere Muskeln und 

Gelenke. Aber auch für lebenswichtige Funktionen 

unseres Körpers wie Atmung und Blutfluss brau-

chen wir sie.  

Unsere Muskeln, die durch Sehnen mit den Kno-

chen verbunden sind, arbeiten nach dem Prinzip 

des Zusammenziehens und Entspannens. Das er-

möglicht sowohl bewusst gesteuerte Bewegun-

gen als auch unbewusste im Körper stattfindende 

Funktionen, ausgelöst durch Nervenimpulse. Nur 

die Skelettmuskulatur lässt sich bewusst von uns 

steuern. 

Die beweglichen Verbindungsstellen zwischen den 

Knochen sind die Gelenke. Ein einfaches Gelenk 

besteht aus einem Gelenkkopf, einer Gelenkpfan-

ne und dem dazwischenliegenden Gelenkspalt. 

Die Gelenkflächen sind von einer Knorpelschicht 

überzogen, die dafür sorgt, dass die Knochen nicht 

aufeinander reiben. Das gesamte Gelenk ist um-

hüllt von der Gelenkkapsel. Innerhalb der Kapsel 

befinden sich Blutgefässe und Nerven, hier wird 

die Gelenkflüssigkeit produziert. In der äusseren 

Schicht der Kapsel verstärken Bänder die Kapsel 

und geben ihr Halt. 

Regelmässige Bewegung hält Muskeln und Gelen-

ke fit, weil sie dadurch gut durchblutet und somit 

gut mit Nährstoffen versorgt werden. Neben der 

Vermeidung von Übergewicht, dem Verzicht auf 

Rauchen und einer ausgewogenen Ernährung ist 

daher Bewegung die beste Prophylaxe zur Vermei-

dung von Muskel- und Gelenkproblemen. 

Doch was tun, wenn es knirscht, zwickt und jede 

Bewegung schmerzt? Wie können wir unseren Be-

wegungsapparat unterstützen? 

Bei akuten Verletzungen, Schwellungen oder aku-

ten Entzündungen können Kälteanwendungen 

hilfreich sein. Bei Verspannungen, Krämpfen oder 

chronischen Schmerzen tut in der Regel Wärme 

gut. Unterstützend können hier Crèmes, Gele oder 

auch Pflaster mit schmerzstillenden und entzün-

dungshemmenden Wirkstoffen wie Diclofenac, 

Wallwurz oder Arnika gute Dienste leisten. Ist der 

Schmerz unter Kontrolle, unter Umständen auch 

mithilfe von Schmerzmitteln, kann auch die Bewe-

gung wieder eingesetzt werden. 

Dauerhaft zur Reduktion von Entzündungen und 

zur Versorgung von Muskeln und Gelenken sind 

Nahrungsergänzungsmittel mit Curcuma, MSM, 

Chondroitinsulfat, verschiedene Aminosäuren 

oder auch Hagebuttenextrakt (nicht der Tee!) sehr 

hilfreich.

Das Team der TopPharm Homberg Apotheke  und 

der TopPharm Wyna-Apotheke berät Sie gerne.

Beweglichkeit bei Jung und Alt 

Sprunggelenksbrüche sind die zweithäufigsten Brü-

che nach den Handgelenksbrüchen, die in der letzten 

Ausgabe des Dorfheftli behandelt wurden. Sie betref-

fen das komplexe Zusammenspiel von Knochen, 

Bändern und Gelenkflächen, das für die Stabilität 

und Beweglichkeit des Fusses entscheidend ist. Die 

häufigsten Ursachen für diese Frakturen sind Sport

unfälle, Stürze und Verkehrsunfälle. Dabei kommt 

es durch Verdrehtraumen, Umknicken oder direkte 

Gewalteinwirkung zu einem Bruch der knöchernen 

Strukturen, häufig begleitet von Bandverletzungen.  

Am häufigsten sind Frakturen im Bereich des OSG, 

bei denen typischerweise der Aussenknöchel,  der 

Innenknöchel sowie die hintere  Schienbeinkan-

te (sogenanntes Volkmann-Dreieck) betroffen sein 

können. Dies sowohl einzeln oder in 2er- (bimal-

leoläre Fraktur) oder 3er-Kombination (trimalleoläre 

Fraktur).

Die Einteilung von Aussenknöchelbrüchen erfolgt 

nach Weber basierend auf der Höhe der Waden-

beinfraktur in Bezug zur Syndesmose, einem Ver-

bindungsband zwischen unterem Wadenbein und 

Schienbein. Weber-A-Frakturen liegen unterhalb der 

Syndesmose und sind meist stabil. Weber-B-Fraktu-

ren verlaufen auf Höhe der Syndesmose, während 

Weber-C-Frakturen oberhalb der Syndesmose auf-

treten und häufig mit einer Ruptur der Syndesmose 

sowie einer erhöhten Instabilität einhergehen. Eine 

korrekte Klassifikation ist für die Therapieplanung 

essenziell, da sich daraus die Notwendigkeit einer 

operativen oder konservativen Behandlung ableiten 

lässt.

Die klinische Untersuchung umfasst eine sorgfäl-

tige Inspektion, Palpation und Funktionsprüfung, 

ergänzt durch bildgebende Verfahren wie Röntgen

aufnahmen in mehreren Ebenen. In komplexen 

Fällen oder bei Verdacht auf Begleitverletzungen 

kommen CT- oder MRT-Untersuchungen zum Ein-

satz. Bei stabilen Frakturen ohne wesentliche Ver-

schiebung ist eine Ruhigstellung im Cast oder Sta-

bilschuh ausreichend. Dabei wird das Sprunggelenk 

meist für mehrere Wochen immobilisiert, gefolgt 

von physiotherapeutischen Massnahmen zur Wie-

derherstellung der Beweglichkeit und Belastbarkeit. 

Instabile oder verschobene Brüche oder Verletzun-

gen mit Syndesmosenbeteiligung erfordern in der 

Regel eine operative Versorgung. Hierbei werden 

die Knochenfragmente anatomisch eingerichtet und 

mittels Platten, Schrauben oder Drähten fixiert, um 

eine korrekte Gelenkstellung und langfristige Stabi-

lität sicherzustellen.

Die Nachbehandlung hängt von der Art der Fraktur 

und der gewählten Therapie ab. Nach einer operati-

ven Versorgung ist häufig eine Nachbehandlung un-

ter Teilbelastung vorgesehen, um die Gelenkfunktion 

zu erhalten und Thrombosen vorzubeugen. Physio-

therapie spielt hier von Anfang an eine entscheiden-

de Rolle, um Beweglichkeit, Kraft und Koordination 

wiederherzustellen.

Dr. med. Michael Kettenring

Sprunggelenkbrüche

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 31
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Dass Vögel als intelligent 
gelten, war nicht immer so. 
Dummköpfe sollen ein Spat-
zenhirn haben. Bei weiblichem 
Geschlecht nannte man sie 
«dummes Huhn» oder «dumme 
Gans». Eine herzlose Mutter 
galt als Rabenmutter. Leider 

hat die Hirnforschung lange Zeit dieser Fehlein-
schätzung nicht widersprochen, da das Vogelgehirn 
zu klein und bloss wie ein unstrukturierter Klumpen 
Nervenzellen aussah. Seit einigen Jahrzehnten hat 
die Hirnforschung festgestellt, dass das Gehirn der 
Vögel ganz anders aufgebaut ist als dasjenige der 
Säugetiere. Die Nervenzellen sind viel direkter und 
dichter miteinander verbunden und entsprechend 
schneller geht die Reizweiterleitung. Diese Optimie-
rung ist für das Fliegen vorteilhaft. Damit können 
die Vögel mit dem hochvernetzten Steuerungsorgan 
geistige Leistungen erbringen, die jenen von Säu-
gern, sogar Menschenaffen, nicht nachstehen. Zwei 
Gruppen tun sich dabei besonders hervor, einerseits 
die Papageien und anderseits die Singvögel, unter 
diesen besonders die Rabenvögel, die trotz ihren 
krächzenden Lauten auch zu den Singvögeln zäh-
len. Saatkrähen durchschauen sogar physikalische 
Gesetzmässigkeiten. Da gibt es welche, die Steine in 
einen Behälter werfen, um den Wasserspiegel zu er-
höhen, um dann den darauf treibenden Wurm errei-
chen zu können. Auch Werkzeuge selbst zu fertigen, 
erstaunt. Neukaledonische Gradschnabelkrähen 
verstehen es aus gezähnten Blättern ein Werkzeug 
zu fertigen, um Insekten aus Ritzen zu angeln. Eine 
zahme, handaufgezogene Elster, namens Gerti, wur-
de von Forschern vor einen Spiegel in einen Käfig 
gesetzt.  Auf die Kehle des Vogels wurde ein gelber 
Punkt geklebt, sodass sie diesen nicht sehen konnte. 
Als sie sich im Spiegel sah, stutzte sie und besah sich 
genau. Plötzlich bemerkte sie den gelben Fleck und 
versuchte ihn vehement abzuschütteln. Aber es ge-

lang nicht von Anhieb an, auch nicht mit dem Schna-
bel. Erst mit dem Fuss und Krallen war sie wieder 
unbefleckt. Dieses Experiment zeigte den Forschern, 
dass Gerti ihr Spiegelbild mit dem eigenen Körper 
identifizierte, als ob sie ein eigenes Körperbewusst-
sein hat. Vögel sind auch durch und durch soziale 
Tiere. Sie können für ihre Artgenossen unterschied-
liche Rollen einnehmen. So kümmern sich Elstern 
gemeinschaftlich um die Brut und vertreiben vereint 
Beutegreifer. Manche Rabenvögel und Papageien 
kooperieren nicht nur, wenn sie etwas davon haben. 
Sie helfen sogar ohne Gewinn. Bei Vögeln scheint die 
Brutpflege die massgebliche Rolle zu spielen: Arten, 
die kooperativ brüten, sind grosszügiger, ebenso die, 
die in Kolonien leben und regelmässig zusammenle-
ben. Das Beeindruckendste an allen Singvögel und 
Papageien ist ihre Kommunikation, insbesondere der 
Gesang. Vögel geben schon als Jungtiere Laute von 
sich, bevor sie richtig singen können. Der Gesang ist 
nicht angeboren, sondern muss wie beim Menschen 
gelernt werden. Dabei gibt es eine kritische Phase (je 
nach Vogelart) für den Lernprozess. Während dieser 
empfänglichen Zeitspanne lauschen die Jungen auf-
merksam auf den Gesang und die Rufe der Eltern 
und lernen durch fleissiges Üben, dasselbe hervor-
zubringen. Wird ein Buchfink isoliert, sodass er als 
Jungtier in der kritischen Phase keinen elterlichen 
Gesang mitbekommt, so fehlt sein typischer Gesang 
zeitlebens. Ausnahmen bilden Kanarienvögel, die 
auch als erwachsene Vögel neue Gesangselemente 
dazulernen können. Die Forscherin Irene Pepperberg 
hatte einen Graupapagei, mit Namen Alex, sprechen 
gelernt. Alex erwarb einen Wortschatz von mehr als 
100 Wörtern, die er bedeutungsgemäss einsetzen 
konnte. Er verstand Fragen und beantwortete sie zu-
treffend und konnte die Anzahl von farbigen Klötzen 
bis acht bestimmen. Bis heute ist noch keiner der 
weiteren trainierten Graupapageien zum Dolmet-
scher zwischen Menschen und Tier geworden.

Die Intelligenz der Vögel

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Diese Leserfrage erreichte mich kürzlich. Nun bin 

ich wirklich nicht als Geflügelspezialist bekannt, 

aber die Frage interessierte mich auch selber. Und 

so kann ich nach ausführlichen Recherchen der 

besorgten Besitzerin von Lotti, Helga und Marlies, 

so heissen die Hühner nämlich, die beruhigende 

Antwort geben, dass sie zweifelsfrei auch ohne 

Güggel glücklich sind. Güggellose Hühnerhal-

tung ist kein Problem, ja es macht sie sogar etwas 

einfacher, weil man sicher ist, dass die Eier nicht 

befruchtet werden, wofür die Güggel ja verant-

wortlich wären. Und auch die Nachbarn werden 

es schätzen, nicht immer durch das ständige «Ki-

keriki» des Hahns gestört zu werden. Eine weite-

re Aufgabe des Güggels ist es «Chef zu sein», für 

Ordnung zu sorgen und die Herde gegen Feinde 

zu beschützen. Interessanterweise übernimmt 

nun in der güggellosen Haltung meistens eines 

der Hühner diesen Chefposten in der Hühner-Hi-

erarchie und sorgt für Ordnung und Schutz, ist 

also sozusagen Güggel-Stv. Ob die Hühnerna-

men von lebenden Personen abgeleitet sind und 

die Hierarchie in der Herde vielleicht Parallelen zu 

den Namensgeberinnen aufweist? Wichtiger als 

der Güggel ist eine artgerechte Haltung für das 

Wohlbefinden der Hühner: gute Einstreu auch mit 

Sand für das Sandbad, genügend Platz für das 

Flügelschlagen, geeignete und richtig angebrach-

te Sitzstangen und dunkle, weiche Legenester, 

artgerechtes Futter, Wasser zur freien Verfügung, 

Beschäftigungsmöglichkeiten und Schutz vor 

Feinden und Witterung. Hobbymässige Geflügel-

haltung muss ausserdem dem kantonalen Veteri-

näramt gemeldet werden, damit die Besitzer bei 

einer Seuchenlage informiert werden könnten. Der 

Nachteil der güggellosen Haltung ist einzig, dass 

es keinen Nachwuchs gibt, wenn die Eier nicht be-

fruchtet werden. Also z. B. an Ostern keine Küken 

schlüpfen. Denn dafür werden die Eier ja gelegt 

und nicht nur, um uns feine Frühstücks-Eier zu 

produzieren. Würde man den Hühnern die Eier 

nicht wegnehmen, so würden sie nach ca. 5 bis 10 

Eiern im Gelege damit aufhören und die Eier aus-

brüten bis die Küken schlüpfen. Wir «verseckeln» 

(entschuldigen sie das Wort, aber es passt besser 

als «täuschen») die Hühner also, indem wir ihnen 

die Eier wegnehmen, damit sie uns immer schön 

weiter mit frischen Eiern versorgen. Nun müsste 

man also die Leserfrage in dem Sinne anpassen: 

«Sind meine Hühner traurig, wenn ich ihnen die 

Eier wegnehme?»

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster, 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Kerstin Riemer auf Pixabay

«Sind meine Hühner ächt ohne Güggel wirklich 
glücklich?»

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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«Hypi»-Ratgeber Alle drei Monate in Ihrem Dorfheftli

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns am Sagiweg 2 
in Menziken vorbei, rufen 
Sie uns an 062 885 11 90.

Susanne Hofmann
Leiterin Region 
Unteres Seetal / Wynental

Geniessen Sie Ihre Zeit –
überlassen Sie uns das Ausfüllen Ihre Steuererklärung

Ist Ihnen Ihre Zeit zu wertvoll, um sich jedes Jahr mit Ihrer Steuererklä-
rung herumschlagen zu müssen und ständig neue Merkblätter durch-
zulesen? Dann wenden Sie sich an unser Hypi-Steuerteam. 

Unsere Steuerspezialisten erledigen das gerne für Sie!

Die Spezialisten des Steuerteams der Hypothekarbank Lenzburg 
verfügen über langjährige berufl iche Erfahrung aus der Steuer- und 
Rechtsberatung und bringen diese kompetent im Rahmen des Hypi-
Steuerservices ein.

Das und mehr bietet Ihnen der Steuerservice der Hypi:
– Erstellen Ihrer Steuererklärung
– Steuererklärung bei Grundstückgewinn
– Steuertipps zum Vorgehen bei Liegenschafts-Renovationen
–  Überprüfen der Steuerveranlagung der von uns erstellten
   Steuererklärungen

Bringen Sie Ihre Unterlagen in einer unserer Geschäftsstellen vorbei 
oder senden Sie uns diese per Post an:

Hypothekarbank Lenzburg AG
Steuerservice
Augustin Keller-Strasse 26
5600 Lenzburg

Wünschen Sie einen persönlichen Kontakt? Vereinbaren Sie mit unse-
ren Steuerspezialisten einen Termin. Vertrauen Sie auf unser Fachwis-
sen und unsere Erfahrung. Wir freuen uns über Ihren Kontakt:

Steuerteam der Hypi
062 885 17 18 / steuern@hbl.ch

Original-Militär-Chäs-Schnitte-Essen

mit

Original Böjuer Ramsen

D`Sängerfrönde Böju

heisse alli Willkomme zom

Es gelten die Regeln der Familie Bösiger vom 

ehemaligen Restaurant Seetal, Beinwil am See

Samstag, 22. März, ab 11.30 Uhr

Foyer Löwen Beinwil am See



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Bilbao-Bordeaux 23.-30. Juni 2025

TICKETS loewenkonzerte.ch 
            tel 062 834 70 00

Sa. 15. März 19.30 Löwensaal
 Gershwin - Broadway - Tango 

DIE KONZERTREIHE DER AARGAUER ORCHESTER 
a.S.

Axel Herrig 
Vanessa Looss

David Castro-Balbi 
& CHAARTS 

Unterhaltungsabende
2025

’’Musig us de ’’Musig us de 
Schwiiz’Schwiiz’’’

Direktion: Dieter Siegrist

Mitternachtshow: Alphorngroppe Lüpu
Moderation: Nita

Fr. 21. März 2025
Sa. 22. März 2025

Abendessen:  
ab 19.00 Uhr

im Saalbau Boniswil
Konzertbeginn: 

20.00 Uhr

www.mgboniswil.ch

PUBLIREPORTAGE
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Pemag Treuhand AG feiert 50-jähriges Jubiläum 

Die Pemag Treuhand AG, ein kompetenter Partner für KMU und Landwirtschaftsbetriebe sowie 
Experte für Immobilienverwaltung und Revisionen, feiert ihr 50-jähriges Bestehen. 

Seit einem halben Jahrhundert steht die Pemag 

Treuhand AG für persönliche Beratung, engagierte 

Dienstleistungen und motivierte Zusammenarbeit 

– Werte, die das Unternehmen zu einem festen 

Bestandteil der regionalen Wirtschaft gemacht 

haben. 

Menziken 1974, wo alles begann 
Seit November 1974 begleitet die Pemag Treu-

hand AG kleine und mittelständische Unterneh-

men (KMU) sowie landwirtschaftliche Betriebe 

mit Fachwissen, persönlicher Beratung und einem 

starken Engagement für ihre individuellen Bedürf-

nisse. Was vor 50 Jahren mit Firmensitz in Bero-

münster und Geschäftsstelle in Menziken begann, 

hat sich zu einem Unternehmen mit zwei Stand-

orten und 17 engagierten Fachkräften entwickelt. 

Heute feiert die Pemag Treuhand AG mit Stolz ihr 

50-jähriges Bestehen – ein Meilenstein, der ohne 

die Treue ihrer Kunden und die Leidenschaft ihrer 

Mitarbeitenden nicht möglich gewesen wäre. 

50 Jahre Engagement und Erfolg 
Die Pemag Treuhand AG hat sich über die Jahre als 

zuverlässiger und kompetenter Partner etabliert 

und ihr Leistungsspektrum stetig erweitert. Neben 

den Treuhanddienstleistungen und der Beratung 

von Landwirtschaftsbetrieben gehören auch die 

Immobilienverwaltung und die Revisionen zu den 

Kernkompetenzen des Unternehmens. Dank der 

umfassenden Angebote bietet die Pemag Treu-

hand AG eine Kombination aus fundiertem Fach-

wissen und individuellen Lösungen, die gezielt auf 

die spezifischen Bedürfnisse ihrer Kundschaft ab-

gestimmt sind. 

«Wir sind stolz auf das, was wir in den vergange-

nen 50 Jahren erreicht haben, und danken unse-

ren Kunden und Mitarbeitenden für ihr Vertrauen 

und ihre Treue», erklärt Othmar Grüter. Christian 

Zumbühl ergänzt: «Unser Ziel ist es, auch in Zu-

kunft mit persönlicher Beratung und hoher Mo-

tivation die besten Lösungen für unsere Kunden 

zu finden.»

10 Jahre Co-Geschäftsleitung: Ein starkes 
Team für zwei Standorte 
Im Jubiläumsjahr gibt es einen weiteren Grund 

zum Feiern: Seit 10 Jahren leiten Othmar Grüter 

in Sursee und Christian Zumbühl in Reinach das 

Unternehmen als Co-Geschäftsleitung. Diese Zu-

sammenarbeit hat wesentlich dazu beigetragen, 

die Pemag Treuhand AG weiterzuentwickeln und 

auf die Herausforderungen eines sich wandelnden 

Marktes vorzubereiten. Gemeinsam stehen sie für 

eine enge Verbindung zu ihren Kunden und eine 

klare Fokussierung auf deren Bedürfnisse.



ihregartenwelt.ch

Gartenpflege
aus Leidenschaft.

Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Ihre Spezialisten
in Planung

und Ausführung.

(Eing.) – Tauchen Sie in Geschichten und Bilder 

aus Afrika ein. Die erfahrene Afrika-Reisende Da-

niela Lüscher nimmt Sie mit hinter die Kulissen 

des Alltags als Selbstfahrer unterwegs im tiefen 

afrikanischen Busch. 

Wir nehmen Sie zudem mit auf einen Wildkräuter-

spaziergang. Am Wegesrand wachsen jede Menge 

Wildkräuter, die als Unkraut gelten. Dabei sind vie-

le essbar und haben heilende Wirkung. 

Erste Hilfe
Dienstag, 18. März 2025, 19 – 22 Uhr. Aula Schule 

Breite Reinach, Kosten: 65.–

Tierisch nah dran – Ge-
schichten und Bilder aus 
Afrika
Freitag, 21. März 2025, 

19.30 Uhr. Aula Schule Brei-

te Reinach, Kosten: 25.–

Wildkräuter-Rundgang in der Umgebung
Samstag, 10. Mai 2025, 14 – 17 Uhr. Treffpunkt 

Bahnhof Reinach, Kosten: 75.– inklusive Wildkräu-

terapéro

Besichtigung Sager AG
Dienstag, 13. Mai 2025, 

13.30 – 16.00 Uhr. Sager 

Dürrenäsch, Kosten: 25.–

Aktuelles Programm der VHS Wynental

Neu im Programm:

Schwingen – der beliebteste und ursprüng-
lichste Sport der Schweiz
Dienstag, 27. Mai 2025, 19 – 21 Uhr. Schwinglokal 

Reinach, Kosten: 75.– inklusive Eintritt am kanto-

nalen Schwingfest Menziken. Lernen Sie die Be-

sonderheiten des Schwingsports kennen. Was ist 

gemeint, wenn Kommentatoren von Wyberhaagge, 

Gammen, Griff, Ausstich, Lebendpreisen, Eidge-

nossen usw. sprechen? Warum sind die Bösen die 

Guten? Stimmen Sie sich vorab auf das kantonale 

Schwingfest in Menziken ein und geniessen Sie an-

schliessend den Anlass mit neuem Kennerblick von 

einem Sitzplatz auf der gedeckten Tribüne.

BITCOIN – schon viel da-
von gehört, aber nie so 
recht verstanden?
Ab Dienstag, 10. Juni 2025, 

19 – 21 Uhr (4 Kursabende). 

Online-Kurs, Kosten: 205.–

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter: 
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Zeit für eine neue Website?
• Optimiert für Desktop, Laptop, Tablet und Phone
• Inhalte selber bearbeitbar
• Faires Preis-/Leistungsverhältnis

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!



ELEKTROINSTALLATIONEN   PHOTOVOLTAIKANLAGEN   VERKAUFSLADEN

Nida Elektro | 5732 Zetzw
il | nida-elektro.ch

Kaspar Elektro AG
Sandgasse 1
Im Hochhaus
5734 Reinach

062 771 42 32
kaspar-elektroag.ch

DIE PROFIS
IN IHRER NÄHE

Brillen - Kontaktlinsen - Optometrie

Haupstrasse 28
5734 Reinach

062 771 18 16   hoi@minoptiker.ch

Ein Jahr «Butler Hallwil» – 
 Der Helfer mit Herz und Tatkraft

Seit einem Jahr bereichert «Butler Hallwil» das Leben vieler Menschen in der Region. Nach wie vor 
schenkt Theodor Ryser mit seiner Arbeit Lebensfreude, begleitet seine Kunden mit einem Lächeln 
und hilft tatkräftig mit – drei Eigenschaften, die ihn perfekt beschreiben.

(dah) – Im Laufe des vergangenen Jahres konnte 

er sein Netzwerk weiter ausbauen und sein An-

gebot kontinuierlich erweitern. Neben den bishe-

rigen Dienstleistungen wie Einkaufsbegleitung, 

Fahrdiensten sowie Unterstützung bei Arbeiten 

im und ums Haus bietet er dank einer Anhänger-

kupplung nun auch Räumungen und Entsorgun-

gen an. Ebenso kann er angefallenes Schnittgut 

aus Gartenarbeiten direkt entsorgen oder mit ei-

nem Häcksler für die Weiterverwendung verarbei-

ten. Durch sein vielseitiges Angebot hat Theodor 

Ryser bereits über 50 aktive Kunden gewonnen, 

für die er regelmässig verschiedene Aufgaben 

übernimmt. Er steht jederzeit für Anfragen zur 

Verfügung und bietet ein kostenloses Kennen-

lerngespräch an. Der Name «Butler» soll nicht ab-

schrecken, sondern vielmehr zeigen, dass sich eine 

Anfrage in jedem Fall lohnt. Wer es wünscht, kann 

ihn auch als klassischen Butler buchen – dann er-

scheint er in entsprechender Kleidung und bietet 

das volle Programm. Ansonsten ist er in neutraler 

Kleidung und mit einem unbeschrifteten Auto un-

terwegs. Für Kunden, die noch ein eigenes Auto 

besitzen, aber längere Strecken nicht mehr selbst 

fahren möchten, bietet er eine praktische Lösung: 

Er fährt mit dem Kundenfahrzeug an den ge-

wünschten Ort. Auch kurzfristige Anfragen nimmt 

er gerne entgegen, sofern es seine Zeit erlaubt. 

Mit seinem Engagement und seiner Vielseitigkeit 

hat sich Theodor Ryser in kurzer Zeit einen festen 

Platz in der Region erarbeitet – als Helfer, Beglei-

ter und vor allem als jemand, der das Leben seiner 

Kunden erleichtert. Weitere Informationen zu sei-

nen Dienstleistungen sind auf seiner Website zu 

finden.

Ob als Butler gekleidet oder in neutraler Kleidung: Theodor Ryser hilft mit Herz und Tatkraft als Butler Menschen mit besonderem Bedarf.
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041 914 14 00
haller-umbau.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch 19

27
02

0

Philipp Feldmann, Key Account Manager 
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

 Eigenheim finanzieren und absichern? 
  mobiliar.ch/hypotheken

Ihr VW Nutzfahrzeuge Partner

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
www.garage-gloor.chWeitere Informationen finden Sie unter www.garage-gloor.ch

Camper zum Mieten
VW T6.1 California Ocean

Die Seetal-Metzg ist jetzt auch in Dürrenäsch

Liebhaber von exzellenten Fleisch- und Wurstwaren aus hauseigener Produktion schwören auf das 
Angebot der Seetal-Metzg GmbH in Seon. Per 1. Januar 2025 haben Martina und Sämi Keller ex-
pandiert und die Pferdemetzgerei und Wildmanufaktur mit Verkaufsladen und Schlachtbetrieb von 
Christoph Arn in Dürrenäsch übernommen. Sie setzen auch hier ein starkes Zeichen für Qualität.

(tmo.) – Christoph Arn hat sich in den letzten 

Jahren einen hervorragenden Namen für Pferde-

fleischprodukte und Wildspezialitäten gemacht. 

Produkte, welche auch nach der Übernahme und 

unter der neuen Führung der Seetal-Metzg im La-

denlokal an der Teufenthalerstrasse 27 erhältlich 

sein werden. Christoph Arn arbeitet weiterhin in 

Dürrenäsch und leitet dort als neues Teammitglied 

der Seetal-Metzg die Produktion. Er weiss, wie der 

Hase läuft. Für Seetal-Metzg-Inhaber Sämi Kel-

ler war es deshalb eine logische Folge und idea-

le Lösung, Arn in sein Team zu holen. Die beiden 

leidenschaftlichen Metzger kennen sich schon seit 

der Berufsschulzeit. Eine enge Zusammenarbeit 

bestand bisher bei der Produktion der Rohwurst-

waren durch die Seetal-Metzg in Seon. Ein zent-

raler Aspekt der Übernahme ist die Beibehaltung 

der Schlachtung der Tiere und das Zerlegen der 

Fleischstücke in Dürrenäsch. «In Spitzenzeiten 

werden hier vier Metzger im Einsatz stehen.» Dies 

garantiert nicht nur die Frische der Produkte. Die 

Seetal-Metzg setzt auf Regionalität und legt gro-

ssen Wert darauf, dass die Tiere artgerecht gehal-

ten werden und die Schlachtung unter bestmögli-

chen Bedingungen stattfindet. Freuen dürfen sich 

die Kunden im Verkaufslokal in Dürrenäsch neben 

Pferde- und Wildfleisch auch auf ein erweitertes 

Sortiment mit traditionellen Fleischwaren. Auch 

die originellen und beliebten Geschenkideen mit 

Wurst- und Fleischwaren findet man im vielfälti-

gen Angebot. Der Laden, welcher von Daniela Fur-

ger geleitet wird, ist am Donnerstagnachmittag, am 

Freitag ganztags und am Samstagmorgen offen.

Bieten Qualiäts-Fleischprodukte: Sämi Keller, Daniela Furger und Christoph Arn (von links) im Verkaufsladen in Dürrenäsch.
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Neu- und Umbauplanungen,
Baumanagement
und Energieberatung

Luzernerstrasse 47  5712 Beinwil am See  076 422 00 76  www.meuschke.ch

062 891 92 92           schweizer-reinigung.ch

Hauswartung – Fassadenreinigung – Reinigung Büro und Privat – 
Schneedienst – Fenster- und Storenreinigung – Versiegelung von Böden

Fachvorträge der ImmoService Partner GmbH, 
Tennwil, zum Thema «Immobilienverkauf im Alter»

Die Vorträge finden am Donnerstag, 3. April, um 14.15 Uhr und am Freitag, 4. April, um 13.30 Uhr 
an der Messe «Bauen und Wohnen» in Wettingen, Limmatraum, Halle 2, statt. Die Veranstaltungen 
gliedern sich in zwei Teile, «Hausverkauf im Alter» und «Meine persönliche Verkaufsstrategie». Der 
Eintritt zum Referat und zur Messe ist am Donnerstagnachmittag kostenlos.

(Eing.) – Sie spielen mit dem Gedanken, 

Ihre Immobilie zu verkaufen und wissen 

nicht recht, wie Sie den Verkauf angehen 

sollen? Wir von der ImmoService stehen 

Ihnen während des ganzen Verkaufspro-

zesses zur Seite. Andreas Bräm, Immobi- 

lienmakler, und Matthias Hunger, Immo- 

bilienmakler und Schatzungsexperte, zei- 

gen Ihnen an den Fachvorträgen eine 

durchdachte Verkaufsstrategie, mit der 

Sie Ihre Immobilie ohne Sorgen im Alter 

und ohne Unsicherheiten durch die KESB 

verkaufen können. Die Fachleute sensibi-

lisieren Sie für potenzielle Stolpersteine 

und vermitteln, wie diese auf elegante 

Weise umgangen werden können. Kom-

men Sie an unsere Fachvorträge, bereits 

dort können wir Ihnen in einer unge-

zwungenen Atmosphäre Tipps geben. Wir 

sind ein fünfköpfiges Team und haben 

einige Gemeinsamkeiten: Wir lieben un-

seren Beruf, wir sind familiär verbunden 

und die Kundenzufriedenheit ist unsere 

grösste Motivation. Uns gibt es seit über 

16 Jahren. Persönlich und individuell ge-

hen wir auf unsere Kunden ein – bewusst 

gehen wir immer einen Extraschritt mehr.
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Fachvortag im Jahr 2023



47

REGION

46

Das bleibt – das ändert sich

huus74.menziken@bluewin.ch      Tel. 062 530 44 47

Hotel *** 
Hauptstrasse 74
5737 Menziken

ab 1. März 2025 Hotel ohne Unterbruch offen

Einzelne Events sind in Planung

Ziviltrauungen wie bisher

Restauration 

vorübergehend geschlossen

Ganzheitliche Logopädie AL-882: Wie Kinder 

sprechen lernen. Lassen Sie sich inspirieren von 

einer ganzheitlichen Sicht auf die Sprachentwick-

lung unserer Kinder. Erfahren Sie, was für die opti-

male Sprachentwicklung wichtig ist und was wir 

unseren Kindern zuliebe loslassen dürfen. Datum: 

Sa., 10. Mai. Zeit: 9.00 – 11.30 Uhr. Kosten: Fr. 45.–. 

Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: Sabrina Bret-

scher, Logopädin.

Farbstilberatung AL-883: Mit Leichtigkeit seine 

Persönlichkeit zum Strahlen bringen. Die richtig 

gewählten Kleiderfarben unterstreichen unsere 

natürliche Schönheit und lassen uns sichtbar 

werden. Passende Schnitte, Stoffe und Muster 

runden eine harmonische Gesamterscheinung ab. 

Datum: Fr., 16. Mai. Zeit: 18.30 – 20.30 Uhr. Kos-

ten: Fr. 35.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: 

Ursula Brun, Farb- und Stilberaterin.

VERANSTALTUNGEN
Chäller Bröi – Führung & Degustation: Vom 

süffigen Hellen bis hin zum Stout und zu kom-

plexen Spezialbieren. Lassen Sie sich vom Aescher 

Jungbrauer Raphael Herzog persönlich überra-

schen und alles rund um die Entstehung der fein-

en Biere aufzeigen. Anschliessend bleibt genügend 

Zeit für die Degustation. Datum: Do., 8. Mai. Zeit: 

18.30 – 21.00 Uhr. Ort: Lädergasse 15, 6287 Aesch 

LU. Treffpunkt: 18.20 Uhr vor dem Eingang. Kos-

ten: Fr. 35.–. Anmeldung bis spätestens 30. April.

Betriebsbesichtigung der Ferrenmühle mit 
Apéro: Ramona Eberli, Müllerin und Pächterin 

der über 800 Jahre alten Ferrenmühle, bringt eine 

VHS Hitzkirch: Programm 2024/2025, 2. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch und Spanisch 

in diversen Niveaus. Neu: Spanisch für An-

fänger/-innen online (per Zoom). Ein Einstieg ist 

jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortgesetzt! 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Pilates GE-884: 
Daten: 10 × donnerstags, ab 6. Februar. Zeit: 18.20 

– 19.20 Uhr, Kosten: Fr. 150.–. Kursort: Turnhalle PH 

Hitzkirch. Leitung: Gina Wehrli. 

ALLGEMEINE KURSE
Stegreifsingen AL-879:
Im Kreis singen wir miteinander, erfinden neue 

Lieder, lernen zu improvisieren und entdecken 

Neues an unserer Stimme. Angeleitet werden Sie 

durch eine Stegreifcoachin, die Sie behutsam und 

achtsam führt und spielerisch begleitet. Das Ziel 

ist ein intensives, lebendiges Erleben im Moment. 

Daten: Sa., 22. und 29. März. Zeit: 14 – 16 Uhr. 

Kosten: Fr. 60.–. Kursort: Casa Babetta, Hitzkirch.

Leitung: S. Schneller-Jost, Stegreifcoachin.

Reiki-Impulsvortrag AL-880: Verstehen, was 

Reiki ist und wie es Ihnen helfen kann. Haben 

Sie Mühe abzuschalten, leiden Sie an schlaflosen 

Nächten, wird Ihnen der Stress manchmal zu 

gross? Oder sind Sie einfach neugierig auf Reiki? 

Datum: Fr., 11. April. Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr. Ko-

sten: Fr. 25.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: 

Arno Greter, Reiki-Coach.

18.20 Uhr vor dem Eingang. Kosten: Fr. 22.–. An-

meldung bis spätestens 27. Mai.

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

jahrhundertealte Müllertradition in die Gegen-

wart. Trotz technischem Fortschritt bleibt das 

Handwerk lebendig: Hier wird bewusst noch vieles 

von Hand und mit Muskelkraft gefertigt. Erleben 

Sie bei einem eindrücklichen Rundgang die Faszi-

nation des traditionellen Müllereiwesens und las-

sen Sie den Besuch mit einem kleinen Apéro aus-

klingen. Datum: Do., 5. Juni. Zeit: 18.30 Uhr. Ort: 

Ferrenmühle 1, 6277 Kleinwangen. Treffpunkt: 



Paintrollers gmbh
moospark 2
6221 Rickenbach LU

Mail: info@paintrollers.ch
Phil: 076 324 59 30
Raffi: 079 590 46 96

w i r  v e r s c h Ö n e r n  d e i n  z u h a u s e !

@paintrollers_

Der AKB «Final for the Best» bringt  
nationales Spitzentennis ins Tenniscenter Reinach

Mit seinem Rebound-Ace-Bodenbelag ist das Reinacher Tenniscenter das modernste im Kanton 
Aargau. Am 22. und 23. März finden mit dem AKB «Final for the Best» nationale Spitzenmatches im 
oberen Wynental statt. 16 Top-100-Spielende im Alter zwischen 18 und 23 Jahren, die sich in den 
Vorrundenturnieren für das Final qualifizieren mussten, werden aufeinandertreffen. Monica und 
Freddy Blatter sorgen mit ihrem Team für die passende Turnieratmosphäre und hoffen auf ein gros-
ses Publikum. Wer Spitzentennis in der Region erleben möchte, sollte sich die Daten reservieren.

(pte) – Von den Kids bis zu den Spitzensportlern 

finden alle im Reinacher Tenniscenter eine sport-

liche Heimat. «Die Halle hat nur einen Nachteil», 

stellt Freddy Blatter augenzwinkernd fest, «sie hat 

nur drei Plätze.» Gerne möchte er zusammen mit 

seiner Partnerin Monica und seinem Team den 

Tennissport im Oberen Wynental noch viel popu-

lärer machen. Aus diesem Grund haben die beiden 

ehemaligen Tennisprofis und Nationalspieler mit 

der AKB Preisgeldturnierserie zwischen November 

und Februar eine Möglichkeit geschaffen, Spitzen-

tennis in der Region zu erleben. Am 22. und 23. 

März finden im Reinacher Moos die spannenden 

Finalspiele statt. AKB «Final for the Best» ist dabei 

keine Floskel, sondern das Programm. «Jeweils die 

besten acht Finalistinnen und Finalisten aus den 

Vorturnieren treten an. Die 18- bis 23-Jährigen 

werden sich in äusserst spannenden Matches mes-

sen», kündigt Freddy Blatter an. Sehr dankbar ist 

der Organisator über die Unterstützung der AKB, 

welche die Auszahlung der Preisgelder ermöglicht. 

Für rund 200 Zuschauende reicht der Platz und das 

Reinacher Team bringt mit Stuhlschiedsrichtern 

und eigens ausgebildeten Ballkindern die passende 

Atmosphäre in die Halle. Den Spielplan und Infos 

gibt es unter www.tenniscenter-reinach.ch. «Selbst 

Interviews werden gegeben», erklärt Freddy Blat-

ter. Die grosse Leidenschaft für den Tennissport ist 

ihm und seinem Team anzumerken und mit den 

AKB Preisgeldturnieren leistet das Tenniscenter 

Reinach einen wertvollen Beitrag an die Schweizer 

Nachwuchsförderung.
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Der Osterhase bringt die Eier – wir die Reifen

ab Fr. 340.–

4 

SOMMER-
REIFEN

montiert

EVENT GARAGE GMBH  Brühlstrasse 328, 5732 Zetzwil
062 773 22 18, www.eventgarage.ch, info@eventgarage.ch

Partner



Nimmt eine neue berufliche Herausforderung 
an: Asana-Direktor Daniel Schibler.

bin, mit dem schönen Nebeneffekt, das ich hier 

mein 25-jähriges Arbeitsjubiläum feiern könnte.» 

Nun: Daniel Schibler hat sich für Plan A entschie-

den und wird ganz nach dem Fachkompetenz-Mot-

to «Schuster bleib bei deinen Leisten» die Führung 

der Concara Holding AG in Bern übernehmen. Ein 

Unternehmen, das aus dem Zusammenschluss von 

Domicil und Spitex Bern hervorging und mit rund 

2200 Mitarbeitenden eine umfassende Versorgung 

von der häuslichen Pflege über ambulante bis hin 

zu stationären Leistungen bietet. Eine spannende 

Herausforderung, auf die er sich freut. Einfach wer-

de der Abschied von Menziken nicht, wie Schibler 

schon heute weiss. Das Asana Spital sei für ihn zu 

einem Teil der Familie geworden. Er hat das Spi-

tal Menziken aufgebaut, geprägt und – wohl auch 

im Sinne und Geist seines Vorgängers Bernhard 

Schärli – weiterentwickelt. Ein Unterfangen, das 

er alleine nicht hätte stemmen können. Dazu war 

ein grosses Team nötig, welches am selben Strick 

zog und kräftig anpackte. «Das Kader, das gesamte 

Personal und nicht zuletzt auch der Verwaltungs-

rat mit seinem Präsidenten Thomas Staub sind mir 

deshalb sehr ans Herz gewachsen», ergänzt er. Der 

Slogan «Mir läbed Nöchi» auf der Website wird hier 

tatsächlich auch emotional gelebt. «Ich wollte hier 

im Spital immer gesehen werden und nahbar für 

alle sein.» Dazu gehörte für ihn auch immer wie-

der ein kurzer Schwatz mit den Mitarbeitenden 

quer durch alle Abteilungen. Eine Strategie auf 

menschlicher Ebene, die von den Leuten geschätzt 

wurde, zum Erfolg des Spitals beigetragen hat und 

jetzt mit ganz vielen Wertschätzungsbezeugun-

gen unterstrichen werde. In seiner Ära als Direktor 

habe sich am Asana Spital einiges verändert, wie 

Daniel Schibler erzählt. Klar, dass da nicht nur im-

mer eitel Sonnenschein herrschte.  So musste im 

Rahmen von Restrukturierungen die nicht mehr 

rentable Geburtenabteilung geschlossen werden. 

Zudem war die Pandemie mit sehr grossen Her-

ausforderungen verbunden. Insbesondere die enge 

Beziehung zur Abteilung für Infektiologie und In-

fektionsprävention des KSA hat sich in dieser Zeit 

als sehr grosser Vorteil erwiesen. Nach wie vor ist 

auch der Fachkräftemangel omnipräsent. Natürlich 

blieben auch ganz viele positive Signale nicht aus. 

So zum Beispiel die Modernisierung des Rettungs-

dienstes, die Eröffnung des Ambulatoriums, das 

Aufhübschen der Akutabteilung mit sehr gutem 

Ergebnis oder das Hochfahren einer Hausarztpra-

xis, um nur einige zu nennen. Als grössten Erfolg 

bezeichnet Daniel Schibler die Tatsache, dass es das 

Spital Menziken immer noch gibt. Die Ausgangsla-

ge für eine gute Gesundheitsversorgung im oberen 

Wynental sei nach wie vor gut. Allerdings benöti-

gen kleiner Spitäler wie  jenes in Menziken stabile 

und starke Partnerschaften. Für eine gute Nachfol-

ge-Lösung wird er sich in der verbleibenden Zeit 

deshalb mit vollem Engagement einsetzen.

Asana-Direktor Daniel Schibler: Abschied mit einem 
lachenden und mit einem weinenden Auge
«Spannend, herausfordernd, und sehr befriedigend.» Daniel Schibler blickt mit Dankbarkeit und 
vielen positiven Erinnerungen auf seine fast12-jährige Tätigkeit als Direktor des Asana-Spitals 
Menziken zurück. Per Ende Mai dieses Jahres verlässt er das Spital, um eine neue berufliche He-
rausforderung anzunehmen. Fussstapfen hat er grosse hinterlassen.

(tmo.) – Um es gleich vorwegzunehmen: Daniel 

Schibler gehört zu jenem Schlag Menschen, wel-

cher sich beruflich gesehen längerfristig orientiert 

und auf Kontinuität setzt. Seine Stelle als Direktor 

des Asana Spitals Menziken, welche  er am 2. Au-

gust 2013 antrat, war denn auch erst die fünfte in 

seiner Laufbahn. Eine, für welche die Weichen bei 

ihm schon früh auf die Schiene Gesundheitswe-

sen gestellt wurden und in welchem der studierte 

Betriebsökonom HF in leitenden Positionen seine 

Sporen abverdienen und Impulse setzen konnte. So 

zum Beispiel bei den Krankenversicherern Helvetia/

Helsana und Swica oder bei seinem Abstecher ins 

Wohn- und Pflegezentrum der Stiftung Mühlehal-

de Zürich (ein Fachzentrum bei Blindheit und Seh-

behinderung). «Ich habe viele Einblicke ins Gesund-

heitswesen speziell im Aargau erhalten und konnte 

mir dadurch auch ein grosses Netzwerk aufbauen», 

blickt Daniel Schibler zurück, wobei sein Fokus na-

türlich immer auf die Zukunft gerichtet war und ist. 

Dazu gehört auch die persönliche berufliche Aus-

richtung. «Mit 52 Jahren habe ich mir über meine 

berufliche Zukunft selbstverständlich Gedanken 

gemacht. Die Frage war, ob ich noch einmal eine 

neue berufliche Herausforderung annehmen soll  

oder hier im Asana Spital bleibe, bis ich pensioniert 
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Treuhand und Beratung für 
Private und Unternehmen.

Damit Sie mehr 
Zeit für Ihr 

Kerngeschäft
haben!

Unser Partyraum mit Platz bis 130 Personen ist der
ideale Ort für Ihren Anlass. Ob als Weiterbildungsraum,
Seminarraum, Partyraum oder für Ihr Firmenessen – in
unserer Galerie ist vieles möglich.

Mit dem Catering vom Restaurant Hallwyl werden Sie
rundum verwöhnt. Es besteht auch die Möglichkeit ein
Catering Ihrer Wahl mitzubringen.

Sporthallehallwyl GmbH
Grenzweg 411, 5705 Hallwil
078 846 72 81
www.sporthallehallwyl.ch

Hauptstrasse 16
5737 Menziken

062 771 21 50
www.motobaettig.ch

Frühlingsausstellung
Honda-Moto Bättig AG

Samstag, 15. März, 9 – 16 Uhr

Fr. 20.-
RABATT

Gutschein gültig von  
05.03. bis 15.04.2025 in  
unserer Fressnapf Filiale

ab einem Einkaufswert 
von Fr. 79.-*

*	Nicht	kumulierbar	mit	weiteren	Reduktionen,	Gutscheinen,	Aktionen	oder		
	 dem	Fressnapf	Friends	Rabatt.	Nicht	gültig	beim	Kauf	von	Geschenkkarten		
	 oder	Tiefpreis-Artikeln.	Solange	der	Vorrat	reicht.	Gutschein	muss	vor		
	 dem	Kassiervorgang	an	der	Kasse	abgegeben	werden.

Sandgasse 6, 5734 Reinach

Theodor Ryser | 079 349 45 38  |  theo.ryser@bluewin.ch  | www.butler-hallwil.ch  

Butler
Hallwil
Theodor Ryser

Lebensfreude schenken, mit einem Lächeln begleiten, tatkräftig mithelfen. 

Butler
Hallwil

-Unterstützung und Begleitung
  bei täglichen Erledigungen.

Wir sorgen für Behaglichkeit und Lebensqualität!

062 771 25 71
info@egtag.ch
www.egtag.ch



Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 558 55 88 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

www.seetalwerk.ch

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

PHOTOVOLTAIK-ANLAGE:
ALLES AUS EINER HAND!

Dachdecker ist

auch hier der Spezialist!

Ihr

Aufdach Fassade Flachdach Indach

Sandstrasse 22, 5712 Beinwil am See

gruetter-dach.ch
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Seeluft – Wohnglück mit Seesicht in Boniswil

Das an der Seetalstrasse liegende Neubauprojekt «Seeluft» vereint drei moderne Mehrfamilien-
häuser zu einem harmonischen Wohnensemble. Mit 21 hochwertigen Eigentumswohnungen, ei-
nem zentralen Innenhof und nachhaltiger Energietechnik bietet das Projekt einen attraktiven Le-
bensraum in unmittelbarer Nähe zum See – ideal für ein generationenübergreifendes Miteinander.

(dah) – Beim Neubauprojekt «Seeluft» an der See-

talstrasse in Boniswil entstehen drei einander zu-

gewandte Mehrfamilienhäuser, die einen zentra-

len Innenhof umgeben und so einen einladenden 

Begegnungsort für die künftigen Bewohner schaf-

fen. Insgesamt entstehen 21 exklusive Eigentums-

wohnungen, die durch ihre hellen, hochwertig 

ausgebauten Räume und durchdachten Grundris-

se überzeugen. Mit Wohnflächen zwischen 84 und 

120 Quadratmetern und Raumangeboten von 3½ 

bis 4½ Zimmern bieten die Wohnungen vielseitige 

Gestaltungsmöglichkeiten, die den Bedürfnissen 

einer bunten, generationenübergreifenden Nach-

barschaft gerecht werden. Grosse Balkone, die in 

unterschiedliche Richtungen ausgerichtet sind, 

eröffnen zum Teil einen malerischen Blick auf den 

See und unterstreichen die besondere Lage – das 

Seeufer ist in nur 15 Gehminuten erreichbar. Die 

rund um die Gebäude entstehende, grün gestalte-

te Parklandschaft lädt zu vielfältigen Aktivitäten 

und zum Austausch unter den Nachbarn ein und 

bildet gemeinsam mit den architektonisch an-

sprechenden Häusern eine harmonische Einheit. 

Neben dem Fokus auf ein hochwertiges Lebens-

gefühl und eine lebendige Gemeinschaft kommt 

auch die nachhaltige und energieeffiziente Aus-

stattung nicht zu kurz: Die Wärmeversorgung 

erfolgt über eine moderne Luft/Wasser-Wärme-

pumpe, unterstützt durch eine Photovoltaikan-

lage, die für eine nachhaltige Energiegewinnung 

sorgt. Hohe Raumhöhen bis 2,50 Meter, moderne 

offene Küchen sowie verschiedene Wohnungsty-

pen mit vielseitigen Grundrissen bekräftigen das 

durchdachte Konzept, das privaten Rückzugsorte 

ebenso wie gemeinschaftliche Räume bietet. Im 

Projekt «Seeluft» entsteht somit nicht nur ein neu-

es Zuhause, sondern ein Lebensraum, in dem sich 

die Bewohner dank der durchdachten Architektur, 

der nachhaltigen Energieversorgung und der ein-

ladenden grünen Umgebung rundum wohl und 

geborgen fühlen können.

Visualisierung des Neubauprojekts «Seeluft» in Boniswil. Der Aushub an der Seetalstrasse 52 ist bereits in vollem Gange.



Roger Christen
Hauptagent
Versicherungsfachmann mit eidg. FA
Telefon 062 765 81 81
roger.r.christen@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater  
in der Gemeinde Beinwil am See

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken

“ Frank Kessler
ImmoService steht für einen einzigartigen Service -
da steckt viel Herzblut von uns allen drin!

5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

Immobilienverkauf auf reiner Erfolgsbasis!

HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch
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Losgoslete in Pfeffikon

Die Stompegosler Pfeffikon eröffneten am 21. Februar mit ihrer Losgoslete die fünfte Jahreszeit. 
Ab 17.30 Uhr präsentierten sie ihr Können dem Publikum. Im Anschluss verkündete Luca Zanatta 
eine einzigartige Sensation: Die neu gegründete Guggenmusig Stompe Goldies, welche aus ehe-
maligen Mitgliedern der Stompegosler besteht, feierte Premiere.

(dah) – Die Stompegosler Pfeffikon luden auch 

in diesem Jahr einmal mehr zur traditionellen 

«Losgoslete» ein. Mit dem Platzkonzert vor der 

Mehrzweckhalle eröffneten sie die fünfte Jah-

reszeit und boten den Besuchenden ein harmo-

nisches Konzert. Premiere feiern konnte die neu 

gegründete Guggenmusig Stompe Goldies, wel-

che allesamt aus ehemaligen Mitgliedern der 

Stompegosler besteht. Somit gibt es nun auch in 

Pfeffikon zwei Guggenmusiken. Im Anschluss an 

das Platzkonzert begaben sich die Guggen und 

Fasnächtler gemeinsam in die mit viel Liebe de-

korierte Mehrzweckhalle, um die Fasnacht 2025 

in fröhlicher Stimmung und bei närrischem Trei-

ben willkommen zu heissen. Diese wurde einmal 

mehr zu einer Hochburg, in welcher Shötli in Strö-

men flossen, feines Essen serviert wurde, Konfetti 

durch die Luft wirbelte und wo man eine gute Zeit 

in fröhlicher uns ausgelassener Runde verbringen 

konnte. Natürlich trugen auch die Auftritte von 

Gastguggen zum gelungenen Anlass bei. Ein be-

sonderer Dank geht an das Organisationskomitee, 

welches Jahr für Jahr einen gelungenen Anlass 

auf die Beine stellt.
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Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Boiler entkalken?
Fragen Sie uns!

Im Seerose Resort & Spa lassen Sie den Alltag  
hinter sich und tauchen ein in eine Welt der Genüsse, 
Entspannung und Begegnung.  

Ob ein romantisches Wellness-Weekend  
am Hallwilersee, ein Bankett oder eine Hochzeit,  
ein Seminar oder Geschäftsessen – die Seerose  
in Meisterschwanden ist offen für alle.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

ANKOMMEN,  
EINTAUCHEN
GENIESSEN

Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch

23. Teddybären-Ausstellung am 8. März im Saalbau 

Die Reinacher Teddybären-Ausstellung feiert in diesem Jahr eine besondere Liebeserklärung an 
den Teddybären, der seit jeher ein treuer Wegbegleiter, Tröster und Freund in allen Lebenslagen 
ist.

(Eing.) – Am Samstag, 8. März, öffnet der Rei-

nacher Saalbau zum 23sten Mal seine Tore für 

eine der grössten Teddybären-Ausstellungen der 

Schweiz. Diese Veranstaltung zieht nationale und 

internationale Künstler/-innen an und begeistert 

Teddybären-Liebhaberinnen und -Liebhaber glei-

chermassen. Die Ausstellung lädt zum Staunen, 

Anfassen und Mitnehmen ein. Sie bietet eine be-

eindruckende Vielfalt meisterhaft handgefertig-

ter Teddys und ihrer Freunde – darunter Katzen, 

Hasen, Mäuse, Elefanten, Affen und Füchse. Jeder 

Teddy verkörpert die liebevollen Eigenschaften, die 

ihn zu einem unverzichtbaren Begleiter machen. 

Ob gross oder klein, bunt oder schlicht, mit oder 

ohne Accessoires – hier finden Sie den perfekten 

Freund fürs Leben.

Neu in diesem Jahr sind wieder einige Künstlerin-

nen, die ihre einzigartigen Kreationen zum ersten 

Mal in Reinach präsentieren. Lassen Sie sich von 

der Kreativität und dem handwerklichen Geschick 

der Teddy-Macherinnen verzaubern. Die Aus-

stellung ist nicht nur ein Ort zum Schauen und 

Kaufen, sondern auch ein Treffpunkt für span-

nende Gespräche und Austausch. Im gemütlichen 

Kafistübli können Sie bei Kaffee und Kuchen mit 

anderen Bärenfreunden in Kontakt treten und die 

inspirierende Atmosphäre geniessen.

Die Teddybären Ausstellung ist ein Fest für alle, 

die Teddys und ihre Freunde lieben oder lieben 

lernen wollen. Besuchen Sie schon jetzt unsere 

Facebook- und Instagram-Seiten, um einen ers-

ten Blick auf die liebevoll gestalteten Kreationen 

der Teddybärenkünstlerinnen zu werfen und mehr 

über ihre Arbeit zu erfahren.

Die Teddy-Ausstellung ist am Samstag, 8. März, 

von 10 bis 17 Uhr im Reinacher Saalbau geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

Praxis KlangBewegen

Impulse für Veränderungen setzen 

Gerne unterstütze ich Sie in Ihren Anliegen mit meinem 
umfassenden Angebot


Feldenkrais-Methode

Traumaheilung (Somatic Experiencing)


KlangBewegen

Klärende Gespräche


Impulse für den Alltag


Martine Girardin       Wilifeld 6       5708 Birrwil       076 522 04 36       klangbewegen.ch
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Vom Heizöltank zum Regenwassertank

Wussten Sie, dass Ihr Heizöltank bei einem Heizsystemwechsel auch zum Regenwassertank um-
funktioniert werden kann? Egal ob Sie eine Tankrevision, Heizöl, Kanalservice oder eine Umnut-
zung zum Regenwassertank wünschen, Voegtlin-Meyer AG ist Ihr Ansprechpartner dafür. 

Tankrevision: Wer muss, wer kann? 
(Eing.) – Warum sollten Sie überhaupt Ihren Tank 

durch uns reinigen lassen? Stellen Sie sich Heizöl 

als frisch gepressten Orangensaft in einem Glas 

vor: Bleibt der Saft eine Weile im Glas, setzt sich das 

Fruchtfleisch als Satz am Glasboden ab. Das gleiche 

Prinzip gilt in abgeschwächter Form für einen Hei-

zöltank. Im Laufe der Zeit setzen sich Schmutz und 

Kondenswasser am Tankboden ab. Diese Rückstän-

de können durch die Heizung angesogen werden 

und für Schäden am Ölbrenner sorgen. 

Müssen (mindestens alle 10 Jahre)
An allen Tankanlagen in der Gewässerschutzzone 

S2 und S3, sowie an allen mittelgrossen Tankanla-

gen in der Zone A muss eine Tankrevision durch-

geführt werden.

Können (unsere Empfehlung: mindestens alle 
10 Jahre)
Alle Tankanlagen im Bereich üB (übrige Bereiche) 

sind in der Eigenverantwortung der Anlagebe-

sitzer. Dies bedeutet, dass der Eigentümer ver-

pflichtet ist, die Tankanlage zu unterhalten, der 

Zeitpunkt jedoch nicht fixiert ist. Die Experten 

empfehlen aber eine Tankrevision mit Innenrei-

nigung alle 10 Jahre. Durch eine Innenreinigung 

wird der am Tankboden angesammelte Schmutz 

und Öl-Schlamm entfernt. Durch diese Massnah-

men können kostspieligen Brennerstörungen ent-

gegengewirkt werden.

Regenwassertank
Die Umwandlung eines Heizöltanks in einen Regen-

wassertank stellt eine nachhaltige und ressourcen-

schonende Lösung dar. Viele Häuser, die früher mit 

Heizöl betrieben wurden, verfügen noch über ent-

sprechende Tanks, die heute nicht mehr in Betrieb 

sind. Anstatt diese Tanks ungenutzt zu lassen oder 

aufwendig zu entfernen, kann eine Umfunktionie-

rung in einen Regenwassertank sinnvoll sein. Der 

Vorteil liegt in der Nutzung von Regenwasser, das 

ansonsten ungenutzt in die Kanalisation abfliesst. 

Durch die Speicherung von Regenwasser wird nicht 

nur eine wertvolle Ressource genutzt, sondern auch 

der Verbrauch von Trinkwasser reduziert. Insbeson-

dere für Anwendungen wie Gartenbewässerung, 

Toilettenspülung oder das Waschen von Fahrzeu-

gen lässt sich das gesammelte Regenwasser prob-

lemlos einsetzen. Dies spart Kosten und schont die 

Umwelt, da weniger Trinkwasser verbraucht wird. 

Zudem trägt die Sammlung von Regenwasser zur 

Entlastung der Kanalisation bei, insbesondere bei 

starken Regenfällen, wodurch Überschwemmun-

gen verhindert werden können. Ein weiterer Vorteil 

dieser Umwandlung ist, dass keine zusätzlichen 

Tanks angeschafft werden müssen. Dennoch muss 

bei der Umrüstung darauf geachtet werden, dass 

der Tank gründlich gereinigt und neu beschichtet 

wird, um Rückstände von Heizöl oder Chemikalien 

zu vermeiden. Die Kosten dafür sind je nach Lösung 

und Situation nicht viel höher als eine Ausserbe-

triebnahme und Demontage des Tanks. 



SPITZENLEISTUNGEN

«Herzliche Gratulation an alle, die zu diesem Erfolg beigetragen 
haben. Weiter so Jungs – ihr seid spitze!» 

Bruggmattweg 12 // 5615 Fahrwangen // www.sta-st.ch

Mit Stolz verkünden wir die 
herausragenden Leistungen 
unserer Lernenden am 
Lehrlingswettbewerb 2025! 

Drei Siege und drei Top-
Platzierungen sind der 
Verdienst eures 
Engagements und der 
Freude am Handwerk.

Wir freuen uns darauf, 
ihre handwerklichen 
Fähigkeiten weiter zu 
fördern und sie auf ihrem 
erfolgreichen Weg zu 
begleiten.

Zur bestandenen Prüfung als Dipl.

Holzbau-Bauführer HF gratulieren wir 

dir herzlich! Deine Begeisterung für den 

Holzbau und deine Beharrlichkeit haben 

sich ausgezahlt. 

Als Diplomierter Holzbau-Bauführer bist 

du bereit, berufliche Herausforderungen 

anzunehmen und die Zukunft des 

Holzbaus mit innovativen Ideen zu 

gestalten. 

Wir freuen uns auf eine weitere 

erfolgreiche Zusammenarbeit.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Bruggmattweg 12 // 5615 Fahrwangen // www.sta-st.ch

«Herzlichen Glückwunsch Silvio Bucher zu diesem bemerkenswerten 
Meilenstein!»

Fenster Sanierungs AG, Seon: «An der Messe 
Bauen + Wohnen zeigen wir unsere Möglichkeiten»

Die Fenster Sanierungs AG aus Seon hat sich einen hervorragenden Ruf im Bereich des Fenster- 
und Haustürersatzes geschaffen. An der Messe «Bauen + Wohnen» vom 3. bis 6. April zeigen 
Geschäftsführer Roman Kuster und sein Team verschiedene Fenster und Haustüren in konkre-
ten Einbausituationen. Ein weiterer wichtiger Kundenkontakt ist das Abnahmegespräch vor Ort 
nach Abschluss aller Arbeiten. Nach jedem Auftrag bei der Fenster Sanierungs AG gehört dies zur 
Selbstverständlichkeit und kommt bei der Kundschaft gut an.

(pte) – «Lernen Sie uns an der Messe Bauen + 

Wohnen persönlich kennen», freut sich Roman 

Kuster auf die Ausstellungstage in der Tägi in Wet-

tingen vom 3. bis 6. April. Das elfköpfige Team ist 

sich bewusst, dass der Ersatz von Fenstern oder 

einer Haustüre eine langfristige Investition ist, die 

wohlüberlegt sein soll. «Meist muss man nur ein-

mal im Leben die Fenster ersetzen», weiss der Fach-

mann aus Erfahrung. Mit dem Ersatz profitiert die 

Kundschaft gleichzeitig von einem deutlich ver-

besserten Energieverbrauch der Liegenschaft. Die 

Fenster Sanierungs AG bietet einen Rundum-Ser-

vice an. Vom Erstkontakt vor Ort über die seriöse 

Offertstellung, die eigentliche Ausführung bis hin 

zur Endabnahme. «Bei uns gehört ein Abnahmege-

späch vor Ort selbstverständlich zum Auftrag. In 

diesem Gespräch werden die erledigten Arbeiten 

überprüft und es wird die Qualität der Materialien 

und die handwerkliche Ausführung sichergestellt. 

Die Funktionalität der Türen und Fenster wird in 

diesem Zuge ebenfalls aufgezeigt und die Sauber-

keit des Arbeitsplatzes festgestellt.»

Der Geschäftsführer rät, an der Messe «Bauen + 

Wohnen» ganz unverbindlich am Stand 136 in der 

Halle 1 vorbeizuschauen und sich selbst ein Bild 

von den Einbausituationen und den Persönlichkei-

ten, die tagtäglich für einen Topeinsatz sorgen, zu 

machen.
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SORGLOSE REPARATUR UND 
VERSICHERUNGSABWICKLUNG

Aarauerstrasse 44  |  5734 Reinach AG 
062 765 13 20  |  info@garagebrun.ch  |  www.garagebrun.ch
Toyota Service Partner  |  Servicearbeiten für alle Marken

10 JAHRE
 TOYOTA GARANTIE 
 UND ASSISTANCE



In der Wäsche versinken?
Nicht mit Huwa.

WASCHTURM-HIT
Setpreis nur CHF 3980.– 

Gültig März bis Mai 2025

Waschmaschine Suisse 8PL 25 A 
Wäschetrockner Suisse 8WPT 25 A+++ 

Entwickelt und produziert in der Schweiz

www.huwa.ch | 062 773 11 70
Facebook | Instagram | LinkedIn
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